


Wir venreten mehr als 13.000Motorradfahrer!

BVDM:Aktiv für Dich!
Gemeinsam mit Dir s ind wir noch stärker!

Damit Du den BVDM bei seinem Engagement für
die Belange der Motorradfahrer unterstützen kannst.
ohneeinemVerein anzugehören, bieten wir Dir auch
eine Fordennitgliedseheit für 12Euro pro Jahr an,

Duerhältsteinmal imJahruneereVeroendszeltschrilt Zusammenmit demMitgliedsaueweiesenden wir Dir
.Ballhupe' w i e den Touren‐ und Treiienkalender die Satzung und einen BVDM-Auikleber zu.
mit aktuellen Infos undTerminen.

Bittezahle Deinen Beitrag erst nachAufforderungl
Als ordentliches Mitglied zahlst Du

. Trenne den ausgefüllten Anmeldebogen an der
4 Euro Beitrag Pro Monat. Markieanabund sende ihnanfolgendeAdresse:
Dafürerhaltet Du zahlreiche Vorteile wie: BVDM-Geschäftsstelle
-viermal jährlich unsere Veroandszeitschrift Carl-Zelss-Streße ,;
- Beratung in allen Fragen rund um:Motorrad 55129 „ „ i m
-Sieherheitstrainings zu günstigen Konditionen

Weitere Informationengibt es im Internet unter:
Mit dem Mitgliedsbeth unterstützt Du unsere wwwh v dm ‚ d e
erlolgreiche Arbeit im Kampf für dle Rechte aller oder sende uns eine E-Meii an:
Motorradfahrer, Info@bvdrn.de

Ei Mitgliedschaft [] Fördermitgliedschaft D Einzugsermächtigung

[] Ehepartner emes Mitgileds

_ . .. , Hiefmlt erkläre Ich mich bis auf Wlderml damit einverstanden
BVDM»VerEIn Ü ] a CJnem dass der BVDM ev den von nur laut Beschiuss der

Hauptversammlung zu zahlenden Jahresbeitrag von me inem
Kontomitteis Elnzugsheieg abbuchen lasst.

Hinweis nach 5 43 eines Die Baien unserer Mitglieder werden
unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutz‑

Mit m e i n e r Unlerschnfl erkenne Ich die Sauung des even»an gesetzes mit Hilfe erner EDVgesperchen‚



stolze 50 Jahre wird unser Verband in diesem
Jahr. Für uns Grund genug, dieses Jubiläum
auch entsprechend zu feiern. Das werden wir
aufunserer Jahreshauptversammlung am letz‑
ten Aprilwochenende genau an dem Ort, wo
unser Verband aus der Taufe gehoben wurde:
Der Nürburg.
Die 50 beschäftigt uns in diesem Jahr noch
häufiger,denn, als hättewir esextra zuunserem
Jubiläum eingerichtet, feiem in diesem Jahr 50
BVDM-Mitglieder ihren 50. Geburtstag, Es
wird also ein Jahr der Jubiläen.
Natürlich istein runderGeburtstagwillkomme‑
neGelegenheit füreinenRückblick undsower‑
denwir aufunsererJahreshauptversammlung in
einerAusstellungdie wichtigsten Stationenund
größten Erfolge unseres Verbandes darstellen.
Viele. die noch nicht solange im BVDM sind,
werden sich wundern. welche Aktivitäten der
Verband gestartet und wie viele Erfolge er in
den fünf Jahrzehnten erzielt hat. Wir werden
Auszüge der Ausstellung auchaufunserer Ho‑
mepage unter www.bvdm.de veröffentl ichen,
Doch wir sind ein aktiver und moderner Ver‑
bandundsosteht bei uns nichtder Rückblick im
Vordergrund, sondernder Blick nachvo r n e , Wir
wollen uns auch in diesem Jahr mit aller Krafl
wieder unserem vordringlichen Ziel widmen:
Der Sicherheit aller Motorradfahrer.
Dazubietenwir wieder zahlreiche Sicherheits‑
trainings an, in diesem Jahr auch erstmals im
Rahmen einer Wochenendveranstaltung mit
Tour undÜbernachtung in einem Hotel. Mög‑
lich wird das durch die Zusammenarbeit mit
MaritimHotels.Wir werdenwieder gefährliche
Streckenabschnitte entschärfen und in allen
relevanten Fragen rund umdas Motorradaktiv
sein, getreu unserer Devise: Mi t Sicherheit
mehr Spaß.
Dazu ist intensive politische Arbeit nötig, die
zwar ofi langwierig undmühselig ist, doch die

sich auchauszahlt, das beweist ein Blick in die
erfolgreicheGeschichtedes Verbandes.Undals
jüngstes Beispiel unser Erfolg beim Tagfahr‑
licht. DerVerbraucherschutz nimmt in unserer
Arbeit ebenfalls einenwichtigen Stellenwert ein
und wir verfolgen kritisch alle Entwicklungen
aufdem Motorradmarkt.
So wichtig und notwendig die Lobbyarbeit
auch ist: In erster Linie sind wir Motorrad‑
fahrer. Und deswegen bietenwir alles an, was
zum Motorradfahremgehört und Spaß macht:
geführte Touren wie etwa die Dolo Days.
die Tourentrophy. den Jahreswettbewerb. die
Deutschlandfahrt. Clubleben und, nicht zu
vergessen, das Elefantentreffen,
Einen guten Start in die Saison mit vielen
erlebnisreichen und unfallfreien Kilometern
wünscht Euch

Ä £ M%w ‑
Michael Lenzen, 1. Vorsitzender
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LiebeBVDM‐MitgliederundMotonadfreunde,
hiermit lädt Euch der Vorstand des Bundes‑
verbandes der Motorradfahrer (BVDM e.V.)
satzungsgemäß zu seiner ordentlichen Jahres‑
hauptversamlungamSamstag,26.April 2008,
in die Gaststätte „Schnitzelhaus zur Nürburg“,
Burgplatz2, 53250Nürburgein. Einegesonder‑
te schriftliche Einladungerfolgt nicht
Der offizielle Teil der Veranstaltung beginnt
um 15Uhr.Dochbereits vorher gibt eseinPro‑
gramm, denn die JHV beginnt traditionell mit
der Bundesbeirats- und Vorstandssitzung am
Freitagabend, diesmal um l8 Uhr. Alle Refe‑
renten.VorsitzendenderClubsund Interessierte
sind hiermit herzlich dazu eingeladen Auch
die Beiratssitzungwird im „Schnitzelhaus zur
Nürburg“ stattfinden.
Ausgerichtet wird die Jubilaumsveranstaltung
von Landesverband Rhein-Ruhr (LVRR). der
auch das Rahmenprogrammzusammengestellt
hat.EswirdeineAusfahrt undeinenMuseums‑
besuchgeben. DieZeiten sind sogewählt, dass
alle rechtzeitigzur BeginnderGeburtstagsfeier
wieder zurück sind. Damit der LVRR planen
kann, isteinevorherigeAnmeldungzudenAk‑
tivitäten erforderlich Wer sich bei Arnold
Keuser,Ostwaldstr. [S,40589 Düsseldorfoder
perE-Mailunter verstand lv-rhein-ruhizdean‑
meldet,erhält nähere Informationen.Nutztdie
Gelegenheit, vor dem offiziellen Teil die schö‑
nen Streckender Eifel kennenzulernenoder im
Rennsportmuseum die Atmosphäre des Nür‑
burgrings und seiner Rennen zu erleben. Wer
zelten will, kann dies auf dem Eifel-Gelände
des LVRR.Hier bietet der Verein amSonntag‑
morgeneinFrühstückan.Auch hierzubittetder
Verein umAnmeldung (unter der oben genann‑
ten E-Mail-Adresse,damit er planen kann.
Die Tagesordnung der JHV ist nicht sehr um‑
fangreich.dakeineWahlenanstehen.Dochwir
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brauchen zur Ergänzung des Vorstandes noch
mindestenseinenBeisitzer,daBemhardSchul‑
zedasAmt aus gesundheitlichenGründennicht
mehrausüben kann. Bitte überlegt Euchschon
jetzt, ob Ihrnichtgelegentlichein bisschenZeit
habt, um den BVDM bei seinen zahlreichen
Aufgaben zu unterstützen.
Da die satzungsrelevanten Themen schnell
erledigt sein werden, habenwir reichlich Zeit,
dieGeschichte des Verbandes Revuepassieren
zu lassen. Eine Ausstellung im Eingangsbe‑
reich der Gaststätte wird einen Einblick in die
Geschichte unddie Erfolge unseresVerbandes
geben. Die ehemaligen Vorsitzenden werden
kurz die wichtigsten Ereignisse ihrerAmtszeit
Revue passieren lassen und ein Ehrengast aus
der Politik wird ebenfalls erwartet und ein
Grußwort sprechen.
Hier die geplante Tagesordnung:
TOP 1Begrüßung
TOP 2Ansprachen undEhnmgen
TOP 3 Bericht des Bundesvorstandes
TOP4 Berichte der Kassenprüfer
TOP 5 Berichte der Referenten
TOP 6 Ernennungeines Versammlungsleiters
TOP 7Entlastungdes Bundesvorstandes
TOP 8 Neuwahl von zwei Kassenprüfem
TOP 9Anträge
TOP 10Verschiedenes
FolgendeAnträge andie Jahreshauptversamm‑
lung lagenbisRedaktionsschlussder Ballhupe
demVorstand vor:
Antrag des Vorsitzenden Michael Lenzen:
Verlegung des Vereinssitzes von Mülheim
a.d.R‚ Begründungerfolgt mündlichdurch den
Antragsteller.
Antrag des Vorsitzenden Michael Lenzen:
Alle Veranstaltungen (außer Elefantentrefi'en)
sind künflig fiir BVDM-Mitglieder kostenlos,
das heißt, ohne Nenngeld, anzubieten. Nicht‑



Mitgliedermüssenweiterhinbe‑
zahlen. Die Begründungerfolgt
mündlich.
NachEnde des offiziellen Teils
freuenwir unsaufvieleGesprä‑
che und hoffen auf zahlreiche
AnekdotenundErzählungender
Gründungsmitglieder und der
ehemaligen Vorsitzenden. Wir
werden sicher alle erstaunt sein,
was der BVDM in seiner langen
Geschichtealleserreicht,welche
Ideen entwickelt und was die
Motonadfahrer der älteren Ge‑
neration damals sobewegt hat.
Tagesordnung für die Bundes‑
beirats- undVorstandssitzung
TOP l Begrüßung
TOP2Genehmigungdes Protokollsder letzten
Vorstandssitzung
TOP 2 Berichte der Vereinsvorsitzenden
TOP 3Mitgliederwerbung
TOP 4Aktionen 2008
TOP 5 lnterrnot in Köln
TOP 6Verschiedenes
DieBundesbeiralssitzung istdas Forum für die
Clubs.NutztdieMöglichkeiten,EureWünsche
undAnregungen demVorstand nahezubringen.

Neu imAngebot des BVDMsinddieses Jahrdie
sogenanntenDolodays2008. Dahinterverbirgt
sich eine Motorradwoche in den Dolomiten.
Das Besondere der Veranstaltung: Man kann
jederzeit dazusteßen, alle Touren oder nur an
einemTag mitfahren. DieVeranstaltung findet
vom Samstag, 15.05. bis Samstag 24.05. statt.
Treffpunkt für alle Dolomitenfans istdas Hotel
Antennoia‚Antermoia 69,39030 SanMa-rino.
DerOrt liegtzwischenBozenundBrunecknahe
beim Würzjoch. Neben diesem Hotel werden
noch zwei weitere Übemachtungsmöglich‑

Wir honenbei unserer Jubiläumsveranslaltung
aufzahlreiche Besucher, denn das ist ein ganz
besonderer Geburtstag, der gefeiert werden
muss. Bitte kümmert Euch rechtzeitig um
Übemachtungsmöglichkeiten. Für die Grün‑
dungsmitglieder organisieren wir aufWunsch
einenHol-undBringservice.Bittemeldet Euch
beim 1.Vorsitzenden, Wir würden uns freuen.
möglichst viele der Gründungsväter begrüßen
zu können, Michael Lenzen

keiten im Ort mitgeteilt. Das Angebot ist fiir
BVDM-Mitgliederkostenlos,fiirUnterbringung
undVerpflegungmussjeder Teilnehmer selber
sorgen,Anmeldung undweitereAuskünfie bei
ThomasKreil,Liebfiauenstraße29,4059| Düs»
seldorfiTelefon021] 1586447‚Fax021l l586448.
Um unserAngebot angefllhrten Touren zu er‑
weitern, suchenwir MitgliederundTourguides.
dieTages-,Wochenend- oderMehrwgestouren
gegen entsprechende Kostenerstattung anbie‑
ten wollen. Nähere Einzelheiten gibt es bei
MichaelLenzenunterE-Mail . lz

Ballhupe 1/2008



„Der freie Ersatzteil-Markt ist längst überfäl‑
lig!“ Sobegrüßt Markus Ferber, Mitglied des
Europäischen Parlamentes, die Entscheidung
des Rechtsausschusses im Europäischen Par‑
lamenn
Ersatzteile für Motorräder sind bald sehr
wahrscheinlich nicht mehr nur noch vom ent‑
sprechenden Herstellerzu haben. DieÖffnung
des Ersatzteilmarktes in der EU ist vom feder‑
führenden Rechtsauschuss im Europäischen
Parlament am 20. November einstimmig be‑
schlossen worden
Diesistbesonders für Deutschland interessant,wo
der Designschutz imGegensatzzumanchanderen
NachbarländemwieGroßbritanniennochbestehL
Nach einer Übergangsfrist von fünf Jahren soll
die Liberalisierung umgesetzt werden, „Endlich
werden Auto» und Motorradfahrer nicht mehr
ausschließlich auf ihren Hersteller angewiesen
sein, wenn esumReparaturengeht. Die für ganz
Europa geltende Liberalisierung ist längst iiber‑
t‘ällig“, erklärt Markus Ferber, Vorsitzender der
CSU-Europagruppe im EuropäischenParlament.
Anzeige

„ m m .

BEDINGUNGSLS

Weiter betont der Europapolitiker: „Die Markt‑
öffnung bringt den Verbrauchern nur Vorteile:
MehrWettbewerb senktdie Preiseundeventuelle
Wartezeiten verkürzen sich durch eine größere
Zahl anAnbietern ebenso,“
Die Abschaffung des Designschutzes betriffi
alleArtenvon „komplexenErzeugnissen“,also
auch Maschinen, Sobald das Produktmodell
ausläuft oder ein Nachfolger auf den Markt
kommt,soll der Schutzverfallen DieRegelung
von Vergütungssystemen, die den Herstellern
der Originale entgegenkommen, soll von
den Mitgliedsstaaten jeweils selbst bestimmt
werden. Außerdem müssen Sonderregeln
vereinbart werden, wenn ein Anbieter Ersatz‑
teile eines Produktes bereits vorAuslaufen des
Modells herstellen will. Ausgleichszahlungen
an den Originalhersteller sind hierbei eine
Möglichkeit.
Besonders Motorradfahrer, deren Hersteller
nur imAusland produzieren,müssen oft lange
Wartezeiten bei Ersatzteilen in Kauf nehmen,
die nichtvorrätig sind DieNeufassungder De‑

signschutz-Richtlinie
soll den Zulieferer‑
markt in Deutsch‑
land enorm vergrö‑
ßern. „Ein vielsei‑
tigeres Angebot hilft
den Kunden für ihr
Motorrad schnell
gute und günstige
Ware vor Ort zu fin‑
den“, betont Mar‑
kus Ferber, der die
Entscheidung des

www.ie|!te-ohne-[renzemde Rechtsauschussesmenscuucu‚ ‚„.„.„.„.„„„ ‚.
4 _ l i n k mrSoxlalwiruct-a't . begrußt,

Mit Anne OHNE finanzen -mmnsw Pressemitteilung
helfen Sie Menschen in Not. Markus Ferber
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Als Westfale habe ich fast die Hälfte meines
bisherigen Lebens in Süddeutschland (Rosen‑
heim) gelebt. Dort habe ich angefangen, Me»
torrad zu fahren. Das macht in dieser Gegend
sehr viel mehrSpaßals in und umBremen,wo
ichjetzt lebe. Allerdings sind Land und Leute
hier durchaus liebens- und deshalb ist es fiir
michhierauch lebenswert.Geborenwurde ich
1961 in der kleinen Stadt Herford
Seit sieben Jahren bin ich neben dem „norma‑
len“ Sicherheitstrainingsmnderator auch In‑
struktor fiir Fahrerlehrgängeaut‘Rennstreeken.
Lange Zeit konnte ich dieser Sportart nichts
abgewinnen undbegannerstmal sehr langsam.
so langsam.dass man aufpassen musste, nicht
umzulhllen. Genau darin liegt der Reiz heim
Trial. Selber Trial fahren und dann auch ande‑
ren die Grundtechniken vermitteln macht mir In Italien entspannt Anz/rem am liebxteh.

sehr viel Spaß. ist sehr
anstrengend und man
lernt sehr viel fiir das
sichere Fahren auf der
Straße. Das ist zumin‑
dest meine Erfahrung,
Gleiches kann ich auch
von mir sagen in Bezug
auf das Fahren auf der
Rennstrecke,Auch dort
habe ich bisher sehr
viel gelernt, Dank sehr
netter Kollegen, die
teilweise aktive Renn»
fahrer sind bzw, waren‚
istmirbewusst.wie viel
ich noch lernen kann.
Dieses Wissen. diese
Praxis und diese theo‑
retischen Hintergründe
weitergeben zu dürfen
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in „meinen“ Trainings ist immer wieder eine
Herausforderung fiir mich, Genie mache ich
mirGedanken und probiere aus ‚ ofl inspiriert
durch Kollegenunddannmit Kollegenzusam‑
men‚ wie Trainingsabläufe variiert undfiir die
Teilnehmer/innen optimiert werden können.
Mit Sicherheit werde ich den/die eine(n) oder
andere(n) der vielen fleißigen Akteure des
BVDM kennen lernen. und wir können uns
dann einmal über unser Hobby austauschen.
Ichfinde estoll, dass einige fleißige Leutediese
ganze Arbeit im Hintergrund leisten. Dafür
möchte ichmichandieser Stellebedankenund
versuchen, im Rahmen meiner Möglichkeiten

dazu beizutragen, den Bekanntheitsgrad und
die positiveWahrnehmung des BVDMweiter
zu steigern.
Stationen der Moderatoren Ausbildung im
DVR-Sicherheitsprogramm:
Für Motorrad im Mai l998 in Schöffengrund.
letzteWeiterbildung im September 2007.
BeruflicheQualifikation: Kfz-Mechanikerund
Diplom-Soziologe,
Jetzige Tätigkeit: Freiberufliche Tätigkeit als
Unternehmensberater fiir Handwerksbetriebe
E-Mail: andreasvandepas@gmx.de
StetsgenugGrippwünscht Euch(undauchmir)
Andreas van de Pas

Geboren bin ich in Hamburg und aufgewach‑
sen im schöneren Hamburger Umland. Mi t 14
Jahren habe ich mein erstes echtes Motorrad
bekommen: Eine HondaCB 400F, Vorerst war
ein SpeditionsgeländemeinÜbungsraum.Nach
etlichen Stützen und kleineren Verformungen
der kleinenHondastieg ichdann imKleinkrafi‑
rad-Alter auf diverse Enduromotorrädcr um.
Eine Kieskuhle vor unserer Haustüre machte
mir die Entscheidung leicht.
Dann folgte das. was man gemeinhin als
Motorrad-Junkie bezeichnen kann: Ich kaufie
mir.gerade 18Jahrealt.mehrere Motorräderfiir
den Straßenverkehr. Mal eine Enduro,mal ein
sportliches Straßenmodell (u.a. Dreizylinder‑
Zweitakter von Kawasaki).
Das zog sich bis 1996 so hin. Animiert durch
einen freundlichen Motorradhändler begab ich
mich ins Getümmel einer Rennserie. Das hieß
auch,den Fahrstil radikalzuändern,Grenzwerte
als „normal“ anzusehen, einen Sturz hinzuneh‑
men (kannte ichja noch aus den Anfängen).
Seit 1999 bin ich als Instruktor tätig. Am An‑
fang eher durch Zufall ‘reingerutscht, bin ich
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nachher durch Eigeninteresse dabeigeblieben
undhabedas intensiviert. DieAusbildungzum
DVR-Trainerhabe ich dann als logische Folge
der vorangegangenen Tätigkeiten 2001 begon‑
nen. Eshat allerdings bei mir ein wenig länger
gedauert als geplant, bis 2004 (Irgendwie kam



Björndemonstriertden Ubergangvomstabilem
zum instabilen Fahrverhallen.

mir der Beruf immer dazwischen ...). Mitt‑
lerweile hatte ich bereits genügend Trainer‑
Einsatzmöglichkeiten, die ich in der ersten
Zeit reichlichwahrnahm, Motorradtrainings fiir
diverseVeranstalter undFirmen,malaufeinem
Freigelände,mal aufeiner Rennstrecke.Meine
Familie wuchs allerdings linear mit meinen
Trainerjahren, weshalb ich heute nicht mehr
„aufTeufel komm raus“ Trainings durchführe.
Ichbin2007 zum BVDMgekommen, weil ich
die gleichen Grundsätze pflege: Wir müssen
etwas für Motorradfahrer tun! Der BVDM ist
ein sympathischer Verein. der etwas tut. Ich
werde meinen Teil dazubeitragen‚ auch wenn
der Hamburger Raum noch wie ein Entwick‑

Sicherheitstraining
lungsland aussieht . . . (hoffentlich liest das
jetzt kein ambitionierter Hamburger).
Stationen: 1982: Anfänge auf einer SWM
l25ccmEnduro,gelegentliches „Herumfahren“
in einer Kieskuhle.
1984 : ErsteErfahrungenmiteinem„richtigen“
Motorrad, einer Honda CB 400 F, auf abge‑
sperrtemTerrain.Anfänge von kleinenprivaten
Rennenaufdem Motorrad,
1986: Führerscheins Klasse 1und 3
Seit 1986:FahrenaufverschiedenMotorrädem,
meist Enduros.
1995:TeilnahmebeimMotonaduainingaufder
Nordschleife, bei Prof. Bemt Spiegel,
Rennfahren:
1997: Erster Besuchals Fahreraufeiner Renn‑
strecke (Assen). ErsteSaison im Euro-Cupauf
einer Triumph T509. Endplazierung: 6.‚ damit
„Rookie des Jahres“.
1998: Eineweitere Saison im Euro- Cup, wie‑
der auf einer T509. Vereinzelte Rennen in der
DLM, ohne Endplazierung. Teilnehmer am24
Stunden Rennen in Oschersleben im Rahmen
derGerman Speedweek.
1999: Protagonist in der Triumph- Challenge
auf einer Daytona T595. Ausschließlich TOP
5 Ergebnisse, Saison nicht beendet. Fahrer
im Team Motorrad Ruser auf einer Yamaha
R6, Akteur beim 24 Stunden WM Rennen in
Oscherleben‚ Ohne Plazierungwg. Sturz.
2000: Rennen in der Triumph- Challenge auf
T1" 600. Fahrer im Team Speed Kartell beim
24-Stunden-Rennen aufdem Harzring,
Trainerlaufbahn:
1997: lnstruktor für Triumph Deutschland im
Rahmender Eröfii1ungsveranstaltungdes Euro‑
Cup in Oschersleben
1998: Beginn der Ausbildung zum Renn‑
streckeninstruktor bei MotoAktiv
1999: Weiterbildung Rennfahrerschule Moto
Aktiv in Oschersleben. InstruktionenRennfah‑
rerschule in Brünn.
2000: Erste Sicherheitstrainings als Hospitant
bei MotoAktiv in Schleswig-Holstein. Instruk‑
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tor der Rennfahrerschule in Brünn, Instruktor
beim lntensivfahrertraining amLausitzring.
2001: Anfang einer DVR-Trainerausildung.
Gelegentliche Einsätze als lnstruktor beiMoto
Aktiv.
2002: Teilnahmeanverschiedenen Sicherheits‑
uainings‚ teilweise als Co-Moderator.
2003: Abschluss der Grundausbildung „DVR‑
Trainer“, Einsätze bei mehreren Sicherheits‑
trainings.

Das Sicherheitstraining nach DVR-Standard,
das der BVDM maßgeblich entwickelt hat,
dauert einen Tag. Beim Stablilisieren, Slalom,
Ausweichen, Kurvenfahren in Schräglage,
Bremsen hatjeder die Möglichkeit,abseits des
täglichen Verkehrs sein Können zu überprüfen
und so ein sicheres Gespür fiir sein Motorrad
unddas eigene Fahr-undVerkehrsverhalten zu
bekommen, damit konkreteGefahren rechtzei‑
tigerkanntwerden.DasTrainingbietet konkrete
Übungen zur Bewältigung von schwierigen
Situationen, die sich durch regelmäßigesWie‑
derholen einprägen und automatisieren So
steigendie Chancen, beiplötzlichauflretenden
Gefahren richtigzureagieren. In vielen interes‑
santen Fahrübungenund im Gesprächmit dem
Lehrgangsteilnehmer und anderen Motorrad‑
fahrem werden die verschiedenen Aspekte der
Fahneugbeherrschung, ein sicherer Umgang
mit dereigenen EinstellungzumMotorradund
Erfahrungen aus dem Verkehrsalltag sinnvoll
miteiein-anderverbunden.WeilMotorradfahren
fiir diemeistenüberwiegendFreizeitvergnügen
ist,sinddie fahneehnischenÜbungennatürlich
soaufgebaut.dassder SpaßunddieZusammen‑
arbeit in der Gruppe nicht zu kurz kommen.
Nach erfolreichem Verlauf gibt es am Ende
des Tages eine Urkunde und eine Teilnehmer‑
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2004:Abschluss alsDVR‐TrainerbeiderGWM,
Bonn.Verschiedene EinsätzebeiRennstrecken‑
veranstaltungen (fiir Shell-Racing-Academy).
Seit 2005: Veranstalter von SHT in Appen,
Schleswig-Holstein, Instruktor bei Sportver‑
anstaltungen auf dem Rundkurs Padborg/DK.
Regelmäßige Einsätze als Trainer in der Me‑
torsponarena Oschersleben.
Motorräder: Triumph Tiger, Yamaha WR400,
BMW FSOOS BjörnWortmann
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broschüre, in der die Einzelheitennoch einmal
festgehalten sind, damit man auch später das
ein oder andere nachlesen kann.
Ein BVDM‐Tagestraining kostet für BVDM‑
Mitglieder55,-EuroundfiirNichtmitglieder70,‑
Euro, Termine und Anmeldung unter
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Politik

Ab 2011 soll die Tagfahrlichtpflicht bei Neu‑
wagen in der Europäischen Union eingeführt
werden. Über eine entsprechende Vorlage wird
die EU-Kommission im Herbst entscheiden. .
Ausdrücklich heißt esin der Vorlage, dass die
UmsetzungdesTagfahrrlchtes (TFL)auchwei‑
terhin Ländersache bleiben soll.
Ein Sprecher des Bundesverkehrsministeri‑
ums erklärte gegenüber dem Vorsitzenden des
Bundesverbandes der Motorradfahrer (BVDM
e.V).dass von seiten der Bundesregierungnoch
keine Entscheidung getrotl‘en sei, wann und
wie das Tagfahrlicht eingeführt werde. Man
wolle sich bei der BeratungZeit lassenunderst
im Herbst entscheiden. Bis dahin sollen auch
Untersuchungsergehnisseder Bundesanstalt für
Straßenwesen(Bast)vorliegen Einendeutschen
Sonderweg soll esnach Angaben des Ministe‑
riumssprechers aber nicht geben.
Der BVDMhatdeutlich gemacht,dass ernichts
gegen die Einführung von Tagfahrlicht bei
Neufahrzeugen (Pkw) hat, wenn es sich dabei
um spezielle LED-Lampen handelt, die eine
Blendungausschließen und dieWahmchmbar‑
keit der anderen Verkehrsteilnehmer nicht ein‑
schränken, Eine generelle Einführungdes TFL
auch fiir Altfahrzeuge durch das Abblendlicht
lehnt der BVDM nach wie vor ab.
EineUntersuchung in Österreich hatte ergeben,
dass durch das Tagfahrlicht mit normalem
Abblendlicht Blendungen und Irritationen zu‑
nehmen und schwächere Verkerhrsteilnchmer
wie Motorradfahrer, Radfahrer und Fußgänger
leichter übersehen werden. Die Unfallzahlen
wiesen zudemeinenAnstiegbei verunglückten
Fußgängern. Rad- und Motorradfahrern auf,
während im gleichenZeitraum imNachbarland
Schweiz die Unfallzahlengesunkenwaren. Die
Politiker reagierten konsequent und schafften
dasTagfahrlicht wieder ab.NachdemÖsterreich

Fahrendie Pkwauch beiguter Sich!mit Licht,
werden Molurrac_lfahrer leichter übersehen.

reagiert hat, gibt esnun auch in Italien Überle»
gungen das Tagfahrlicht wieder abzuschaffen.
Eine Zahl veranschaulicht deutlich, dass Tag»
fahrlicht für Motorradfahrer ein echter Sicher»
heitsgewinn ist, wenn die Pkw ohne Licht oder
mit speziellen LED‐Scheinwerfern tagsüber
unterwegs sind. Naehdem in Deutschland die
Tagfahrlichtptlicht für Motorräder eingeführt
wurde (1989), ging die Zahl der Unfälle im
BegegnungsverkehrzwisehenAuto undMotor‑
rad umein Drittel zurück. Der BVDMwird die
Entwicklung rund um das Tagfahrlicht weiter
aufmerksam begleiten und die Interessen der
Motorradfahrer wahren. Michael Lenzen

größten Rabauken haben
meist auch ein großes Herz.

lm‘."

Kmdci >uh';wu L'

Ballhupe „zum; / _;



Elefantentret'fen

Der Schnee kam. Wenn auch mit deutlicher
Verspätungerst amSonntagmorgen,als sich die
Teilnehmer des 52. Elefantentreffensnacheiner
gelungenenVeranstaltungwieder aufdenHeim‑
weg begaben. So gestaltete sich die Abfahrt
für die Solofahrer auf den ersten Kilometern
etwas problematisch. Den Schnee hätten wir
uns schon amDonnerstaggewünscht, doch bei
Temperaturen, die tagsüber deutlich über Null
lagen, freuten sich die meisten, dass eskeinen
Niederschlaggegeben hat, Denn schlechter als
kein Schnee ist definitiv Regen. Am Freitag‑
morgenmeinteesPetrusbesonders gut mit den
Elefantentreibem, die schon im Hexenkessel
waren, und bescherte uns einen fantastischen
Sonnenaufgang. DerNebel unddie paar Zenti‑
meter(oder waren esMillimeter) Schnee taten
einübriges,umeine traumhafleStimmungüber
denTalkessel zu zaubern.
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Leider dauerte dieser schöne Anblick nicht
allzu lange, denn Wolken schoben sich vor die
Sonne. Die winterharten Motorradfahrer aus
ganz Europa störten sich nicht an dem Wetter.
Sie kamenzuTausenden undkonnten in diesem
Jahr wieder ein kleines Jubiläum feiern. Zum
20. Mal fand das Elefantentreffen in Loh statt.
Damit hat es der kleine On in der Gemeinde
Thur-mansbang aufdie meisten Elefantentref‑
fengebracht. Mehrals aufdemNürburgringund
erst recht als aufdem Salzburgring.
Wie gerne unsdieAnwohner unddieGemeinde
als Besucher sehen, zeigte sich deutlich an den
Überraschungen, die sie sich für das kleine
Jubiläumausgedacht hatten.Zum einen lockten
bei einem Preisrätsel, das im Programmhefi
abgedruckt war, attraktive Gewinne, wie etwa
eineWoche UrlauboderWochenenden im Bay‑
erischenWald. Zumanderengabeseine riesige



Geburtstagstorte,die gegeneine Spende für die
Scharlenkirehe andie Teilnehmer verteilt wur‑
de. Die Krönung des süßen Meisterwerks war
ein Marzipanelefant, der ebenfalls versteigert
wurde. Sokamenmehrerehundert Eurofiir die
Scharlenkirche, in der BVDM-Pfarrer Ingolf
SchulbWeihrauch den beliebten Gottesdienst
nachdemFackelzugamSamstagahendabhielt,
zusammen. Auch in diesem Jahr zogen nach
der Ansprache und der Gedenkminute fiir die
verstorbenen Motorradfahrer, die in mehreren
Sprachen gehalten wurde, zahlreiche Motor‑
radfahrer zur Schanenkirche. Dort konnten
sie einen Moment der inneren Einkehr und
Besinnunggenießen‚ bevoressie wieder andie
vielen Lagerfeuer in den Hexenkessel von Loh
zog. Nicht nur am letztenAbend herrschteeine
friedliche. ja trotz der tausenden Teilnehmer
sogar familiäre Stimmung, sondern an allen
Tagen des Treffens, Schließlich kommen viele
Moton'adfahrer schon seit Jahren zum Elefan‑
tentreffen um alte Freunde und Bekannte zu
treffen und neue zu gewinnen.

Am Samstagnachmittag hatte Bürgermeister
Martin Behringer die Geburtstagsmrte ange‑
schnitten, beobachtet von zwei Fernsehteams
und zahlreichen Motorradfahrem. Bevor es
aber soweit war, wurden erst noch die Gewin‑
ner des Preisrätsels gezogen. Die Namen der
Glücklichen finden sich im Kasten am Ende
desArtikels.
Wie schon lange Tradition, gab esneben den
Überraschungen durch die Anwohner kein
weiteres Programm Ganz bewusst verzichtet
derVeranstalter auchweiterhinaufLive-Musik,
Festzeltoder sonstigeAction. Denndie Motor‑
radfahrer sind sich selbergenug. Esgibt viel zu
sehen und noch viel mehr zu erzählen. Da ist
ein Programm absolut überflüssig, wenn nicht
sogar störend. Zur Tradition gehören allerdings
die Wettbewerbe um die weiteste Anreise,
den größten Club. die jüngsten und ältesten
Teilnehmer sowie Tauziehen, Sägen und die
Prämierungdes schönstenEigenbaus.Mangels
geeignetem Material entfiel der Wettbewerb
..Schneeskulpturen“.

F as ! wie aus
einer ande
ren Zeit muier
dieses Bild
an, das die
Stimmung
prima wie»
dergibi.
Schlammver‑
krustere
Mäntel, Stmk,
Holz, Zehe
undFahnen.
(Faro: Beriral)
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EinigeUnentwegtehattendennochein bisschen
Schnee zusammengekratzt und daraus eine
Eisthekegebaut. HumorundKreativitätbewies
diese Gruppe damit. Aber diese Eigenschaften
treffen auch auf viele andere regelmäßige Be»
suchcr des Elct‘antcntrechns zu. Was sich da
allein anUmbautenanden Motorrädern findet.
um der Kälte zu trotzen. ist hoch interessant,
Dazu kommen noch zahlreiche Änderungen
zumGepäcktransport.oderAnbauten.umauch
bei Schnee noch voranzukommen oder zumin‑
dest nicht zu stürzen. Das Spektmm reicht von
Schneeketten in allen Variationen bis hin zu
seitlichen Kufen oder speziellen Fahrzeugen
wie die von Jean‐Claude. Einfallsreichtumzeigt
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sich auch anden Lagerfeucm bei der Zuberei‑
tung und der Zusammenstellung der Mahlzei‑
ten. Dagibt esSpezialeintnpt‘. Spanferkel oder
gar ein Drei-Gänge-Menü. Andere Räuchern
ihren Fisch in einer immer weiter verbesserten
Spezialanlbnigung vor Ort. Es gibt so viel zu
sehen. dass die Zeit viel zu schnell vergeht.
Denn es bleibt ja nicht nur beim Zusehauen.
EinpaarWorte.eine Frageund schon steht man
mitamLagerfeuer. unterhält ch. teils mangels
ausreichender Sprachkenntnisse mit Händen
und Füßen. Kontakte sind jedenfalls schnell
geknüpft und alt entstehen Freundschaften, Im
Übrigennichtnur beidenTeilnehmern, sondern
auch bei den llelfem, ohne die dieses Treffen
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überhaupt nicht stattfinden
könnte. Ichdenke daetwa an
dieTruppe vom Matratzenla‑
ger, die sich seit Jahren auch
außerhalb des ETs treffen.
Al le Helfer sind ohnehin
immerzumElefantentref‘fen‑
Helfertreffen in die Eifel
eingeladen. Helfer können
wir im Übrigen immer gut
gebrauchen. Neben der Ver‑
pflegung erwartet die Eh‑
renamtler viel Spaß in einer
motivierten Truppe und bei
gutem Verlauf des ET auch
ein Taschengeld. Natürlich
bleibt bei derArbeit trotzdem
noch Zeit ' h ausführlich
auf dem Ge ride umzusehen. Habt Ihr nicht
Lust. zum Gelingen der Veranstaltung beizu‑
tragen und uns zu helfen” Dann meldet Euch
unter elefanten refi"en( bvdm.de.
EinHelferwurde indiesemJahr von vielen Be‑
suchern besondersven-nisst: BernhardSchulze.
die Stimme des ET. Viele Jahre langmaehte er
auf seine unnachahmliche Art die Durchsagen

Kren/iveIdeen:
Obpe r Motu!"
auge riebene
Schubkarre
oder Kufen,

selbst gebaute
Wind- und

Schnitt:/abwei‑
ser und

Transpor/ho‑
ren. (Fotos:
Berchtho/cfi

Lenzen}
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Beliebles Fulomatir w a r dcr Elaffiln/enmann.
Der Winter kam doch wenn auch mir
reichlich Verspälzmg. (Fa/os: Lenzen/Berlml}



Elefantentreffen
irn Lautsprecherwagen. Er ist nach einem
Herzinfarkt im vorigen Jahr gesundheitlich
nicht mehr in der Lage.das Elefantentreffen zu
besuchen.Viele Motorradfahrerhabensich nach
seinem Befindenerkundigt und ihmgute Besse‑
rung gewünscht. Die guten Wünsche geben wir
gerne weiter undhotfen.dass sich sein Zustand
weiter verbessert. Von dieser Stelle aus alles
Gute Bern-
hard!
Für ihn ist
Lorenz van
der Mee ein»
gesprungen.
der als Ruhr‑
pottler eben‑
fa ] l s ü b er
den gleichen
Akzent und
zudem noch
ü h e r e i n e
ah n l i c he
S t i m m lage
verfügt. Er
hat seine Sa‑
che ganz pri‑
magemacht.
Neu in der
Arena war in
diesem Jah»
re neben der
Verpflegung
durch die Poschingers auch ein Verkaufsstand
mit Bundeswehrartikeln. Um unsere Händler‑
meile in der Arena zu erweitern, suchen wir
noch Händler, die ihre Produkte auf dem ET
verkaufen wollen Wer Interessehat,meldet sich
bitte per E-Mail unter
Nachdem i c him Vorjahr mit dem BVDM-LT
undmühsamen95 km/hzum Treflengekommen
war. suchte ich in diesem Jahr eine Mitfahrgele‑

dem Moton'adunterbringenkann.Nachmeinem
Aufrufim Forum(wer fährt aus dem Großraum
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Köln,Bonn.DüsseldorfzumET),gab esschnell
verschiedene Angebote, sogar ein VW-Bus
wurde zur Vertilgunggestellt. Hier noch einmal
her/lichen Dank dafür. Esfand sich für Hin- und
Rückfahrt eine passende Mitfahrgelegenheit,
doch die Diskussion im Forum hatte mittlerwei‑
le eine ganz andere Richtung genommen und
entwickelte eine lustige Eigendynamik,Natür‑

lich sland fest:
Wer m i t dem
Auto zum ET
fährt (auch als
Helfer) ist natür‑
lich cin Weich‑
ei. Somit stand
meine Rollealsn
schon mal fest.
Als beson-ders
eifriger Schrei‑
ber entpuppte
sieh in Forum
jemand, der sich
„Herr Schrader“
nan n t e . Vo n
ihm kam auch
der Kommentar
„Werehei". Nach
einigem Hinund
Her habe ich
dann ein Trefl"cn
bei Poschinger
vorgeschlagen,

um einen auszugeben. Dereine oder andere im
Forum hatte angekündigt, ebenfalls dabei sein
zu wollen, doch am Termin am Samstag. den
wir über Lautsprecher noch einmal bekannt
gegeben hatten, kam außer „Henn Schrader“
niemand. Dafürwar „Herr Schrader" pünktlich!
Dasbrachte ihmschon einmal beimireinen wi4
chigen Pluspunkt.Als Adjudanten zum Treffen
hatte ichDagmarundDondabei.doch ihreHilfe
war gar nicht nötig, denn „Herr Schrader“. den
ich fortan nur noch Christian nennen werde.
entpuppte sich als recht junger Teilnehmer, ja
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sogar als Neulingaufdem li'l'.wie erbei einem
( i l ü h ne i n gestand, Wir haben uns jedenfalls
gut unterhalten. Chr' 'an. wir sehen uns auf
dem nächsten ET. Dann aber holl‘entlieh mit
allen Forumsteilnehmern. Nutzt das Forum,
um einen Termin festzulegen, ich gebe auch
wieder einen aus.
Genauso friedlich wie mein Treilbn mit Chri‑
stian \erliefauch das 52. Eleläntentrel‘fen.Wie
sagt die Polizeidoch immersoschön: Aufjedem
Schützenfest gibt esmehr Problemeals aufdem
Elefälileiitretlen. Spaßhaben und richtig feiern
könnenMotorradfahrereben auch ohne Rand?
le.das beweisen siejeclenfalls seit Jahrzehnten
aufdem Elefantentretfen.Nicht nur unbeteiligte
Niebl-Motorradlährer. auch Journalisten. die
Z u m ersten Mal um ällesten Wintenreflen der
Z\\ eiradfahrer kommen. fragen sich, was denn
den Reiz dieses Treffens ausmacht. Warum tun
sich die Motorradfahrer das anundsogar immer

wieder. Jeder, der einmal dawar. weiß warum.
Es ist die einmalige Atmosphäre, em Schuss
Abenteuerlust. ein Stück Freiheit und noch
viel mehr. als ich hier ausführlich beschreiben
könnte. Zahlreiche Berichte in Zeitschriften.
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Nicht aufeigener Achse angereisl, aber ein
Hingm‘ker waren diese Parketbikes.

Radio und Fernsehen haben schon versucht.
d Stimmungeinzufangen.einigen istdasauch
einigermaßen gelungen. Dochdie echteAtmo‑
sphäre gibt esnur vor On. Kommt einfach sel‑
ber zum 53. Elefantentreifen, schaut Euch das
Treiben an und bildet Euch ein eigenes Urteil.
Michael Lenzen
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Sicherheit

Mehr Verkehrssicherheit und weniger Motor‑
radunfälle: Daran arbeitet der BVDM schon
seit Jahren. Der Vorstand hat dies als vordring‑
lichesZiel für die kommendeZeit ausgegeben.
Um dieses Ziel auch zu verwirklichen und
die Unfallzahlen dauerhafl zu senken, führen
wir zahlreiche Sicherheitstrainings durch,

erhalten, arbeiten wir jetzt mit der Zeitschrift
„Tourenfahrer“ zusammen. Die Zeitschrift hat
auf ihrer HomepageeinenAufruf zur Meldung
gefährlicher Strecken mit Hinweis auf unsere
gemeinsame Aktion gestartet, Wir erhoffen
uns davon eine Art Kataster über die Straßen,
die entschärft werden müssen. Diese Strecke

arbeiten politisch in allen relevanten Gremien
mit, leistenAutklärungsarbeit und entschärfen
gefährliche Straßen. Dochdazumüssen wir die
gefährlichenStraßenauch kennen.Unter

könnt Ihr uns unter der Rubrik Ge‑
fahrenmeldung schon seit langem gefährliche
Strecken melden. Ziel ist es. die gemeldeten
Straßen dann auch zu entschärfen und somit
weitere Unfälle dort zu verhindern.
Um eine möglichst umfassende Übersicht
über solche Straßen und Streckenabschnitte zu
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werden dem so genannten Baulastträger, also
den Straßenmeistereien und den politisch Ver»
antwortlichenalso Regierungspräsident/Landrat
gemeldet.
Nursokönnenwir einendeutlichhöherenDruck
aufdiezuständigenÄmter erzeugen.damit Stm»
ßenendlich sorepariertundgebautwerden, dass
sie keineGefahr für uns Motorradfahrerbilden.
Dazugibt esnunaucheine entsprechende Hilfe
für die Straßenbauer: Das so genannte Merk‑
blatt zur Verbesserung der Verkehrssicherheit



auf Motorradstrecken (MVMOT), an dem der
BVDM über vier Jahre intensiv mitgearbeitet
hat. Dort ist anzahlreichen Beispielen aufgeli‑
stet. wie Strecken durch bauliche Maßnahmen
und Umgestaltungmotorradgerechtergestaltet
und somit Unfälle verhindert werden können.
Der BVDM wird eine entsprechende Anzahl
dieser Broschüren anschaffen und sie an
Straßenmeistereien übergeben, die noch kein
solches Merkblatt haben.
Wie wichtig esist‚ die Streckenandie Straßen‑
baulastträgerzumelden,zeigtaucheinaktuelles
Gerichtsurteil, aufdas SportwartThomasThiel
im Göttinger Tageblatt aufmerksam wurde.
Danach ist ein Mitarbeiterder Straßenmeisterei
Göttingen vom Amtsgericht Münden zu einer
Geldstrafevon 900 Euroverurteilt werden. Der
Richtersah esals erwiesen an, dass der 46‐jäh‑
rige Straßenbauer im Mai 2004 eine Straße
unsachgemäßrepariertundals Kolonnenführer
seine Vorgesetzten nicht darüber informiert
hatte, dass mit den Mitteln seinen Trupps eine
Reparaturnichtmöglichsei. In einer Kurveder
L 561 im Wesenal hattedie KolonneRissegroß‑
flächig mit Bitumen
zugeschmiert. Im Ok‑
tober stürzte aufdieser
Bitumenschmiercrei
ein Motorradfahrer
undzogsichdabeieine
Querschnittslähmung
zu. EinGutachter hatte
den Reparaturversuch
mit dem so genannten
Risse-Boy als völlig
ungeeignet bewertet.
Laut Zeugen waren
in dieser Kurve schon
mehrere Motorrad‑
fahrer gerutscht, Das
Urteil wird Auswir‑
kungen auf den Zivil‑
prozess haben, in dem
es um Schadenersatz

und Schmerzensgeld geht.
DasGerichtsurteil zeigt,wie wichtigesist,dass
man gefährliche Strecken meldet. Denn wenn
diese den Straßenmeistereien bekannt sind
(wie in diesem Fall) können die Mitarbeiter
bei einem Unfall persönlich haltbar gemacht
werden. Also machtmitundmeldetuns gefähr‑
liche Streckenabschnitte unter .

,schreibt einenBrief oder
schickt eine E-Mail an , damit
die Straßen sicherer werden. Zurzeit laufen
die Vorbereitungen zur Entschärfung von zwei
Strecken in GroßraumEssen,für die der BVDM
5000 Euro gespendet hat.Auch in Köln haben
wir Druck auf die Stadtverwaltung ausgeübt.
umaneiner Kreuzungeine für Motorradfahrer
gefährliche Straßenrandbegrenzng (große kan‑
tige Steine)zuentfernen.Wir werden überdiese
Aktionen aufunsererHomepageund hier inder
Ballhupe berichten. Der BVDM dankt allem
die durch ihre Spenden und Mitgliedsbeiträge
(auchals Förderer) dazu beitragen, die Straßen
in Deutschland für Motorradfahrer sicherer zu
machen. Michael Lenzen
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Kurztest

K 1200R, K 1200 S,K l200 LT: Nakedbike.
vollverschalter Supersportler und Luxustourer.
was fehlte im Angebot? Genau: die K 1200 R
Sport, die Variante, die Fahrspaß und etwas
Windschutz verspricht, Touren ermöglicht
ohne riesige Verkleidung undmit akzeptablem
Gewicht. 241 Kilogrammbringt die aufderln‑
termot 2006 präsentierte Maschinevollgetankt
aufdie Waage, nicht gerade ein Leichtgewicht
also, auch nicht fiir die Leistungsklasse. l200
Kubik und 163 PS, Leistung satt also. Das
zeigt sich auch beim Fahren: Egal welcher
Gang eingelegt ist, ein kurze Bewegung mit
der rechten Hand und das Motorrad schiebt
unwiderstehlich vor»wär ts ‚ Dabei gibt die
Sport ihre Leistung gleichmäßig und damit
beherrschbar ab. Zu dem kraftvollen Motor
gesellt sich ein steifes Alufahrwerk, das mit
Duolever vorne und Paralever hinten über fein
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ansprechende und gute Radfiihrungen verfügt.
Das ist bei den Geschwindigkeiten. die sich
dank der lenkerfesten Halbschale im aktuellen
BMW-Desgin auch einiger‐maßen aushalten
lassen.auch erforderlich. RundTempo2801äufi
die K, dabei geht die Tachonadel bis an den
Anschlag und gaukelt Tempo 300 vor. Selbst
bei dieser Geschwindigkeit liegt die Maschine
sauber und satt auf der Straße. Ohne Koffer
konnte ich keine Pendelneigung feststellen
und auch Fugenund Fahrbahnkanten brachten
keine nennenswerte Unruhe in das Fahrwerk,
Dochwer so schnell unterwegs sein will. muss
sich hinterder Halbschaleschon kleinmachen.
Ohnehin verlangt sohohes Tempo neben dem
Expresskostenzuschlag an der Zapfsäule, wo
ohnehin teueres Super-Plus getankt werden
soll, extreme Aufmerksamkeit. Nur gut. dass
man sich auf die Bremsen‚ bei der Testma‑



schine mit ABS ausgestattet, verlassen kann.
Sie bieten einen klaren Druckpunkt, geben
gute Rückmeldung und bieten hervorragende
Verzögerungswerte. Auch das ABS konnte
michbei meinemTest weitgehend überzeugen.
Beim GriiT in die Vorderradbremse wird auch
der hintere Stopper aktiviert, Das funktioniert
auchbeimBremsenaus hohenGeschwindigkei‑
ten prima. Getestet habe ich das ABS aber nur
aufebenem Untergrund.Wie sich dasABS bei
holpriger Strecke verhält, kann ich daher nicht
beurteilen. Wenn das Hinterrad abhebt, greift
jedenfalls die Elektronikein undvermindert den
Bremsdruck, um ein mögliches Übersehlagen
zu verhindern. Ein Stoppie ist also mit dem
Modell nicht möglich, ebensowenig wie bei
der Testmasehine einWheelie, denndie war mit
ASC (Automatic Stability Control)ausgestattet,
einerAntisehlupfregelung, die das Durchdrehen
der Räder verbinden. So beschreibt BMW die
Regelung: „Prinzipiell ist die Funktionsweise
des Systems einfach. Die Radsensoren des
ABS nehmen die Drehge-schwindigkeit der
Räder auf, Über plötzliche Änderungen der
Drehzahldifierenz zwischen Vorder- und “ in ‑
terrad erkennt die Elektronik ein drohendes
Durchdrehendes Hinterrades. Die notwendige
Rücknahmeder Motorleistung erfolgt über die
MotorsteuerungperEingritfindie Zündwinkel,
Füreine größere Leistungsreduzierungwird die
Einspritzung für bestimmte Zeitfenster ausge‑
blendet. DieseArt der Regelung ist schnell und
feinfühlig, dieAuswirkungen aufFahrkomfort
und Dynamik sind vernachlässigbar gering.“
Doch ein richtig gutes Gefühl hatte ich damit
nicht. Sicher mag es fiir den Nomalfahrer im
Alltag ein Vorteil sein, ich hattebeimBeschleu‑
nigen oft das Gefühl. dass der Motor gebremst
wird. Der Einsatz der Elektronik verhindert,
dass der FahrerdenGrenzbereichdes Motorra‑
des kennenlemt. Sicher,wer unbewusstmit der
enormen LeistungdesMotorradesumgeht, freut
sich sicher. dass das Hinterrad nicht plötzlich
ausbricht,oder ungewollt das Vorderradabhebt.

Neue Formensprache beim Rücklicht (().). pe r
Knopfdruck verstellbare Dämpfung undweiß
unterlegte lnxtrumen/e. (Fu/us: Lenzen)

Wer aber bewusst fährt undeinGefühl fürs Mo‑
torrad entwickelt, wird das ASC meistens ab‑
schalten undmöglicherweisenur beiNässeoder
rutschigemBelageinschalten. Denn,unddamit
unterscheidet sich die Traktionskontrolle vom
ABS, das ASC ist auch während der Fahrt ab‑
schaltbar. Ebenfalls während der Fahrt lässtsich
auch das als Sonderausstattung lieferbare ESA

,.
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(Electronic SuspensionAdjustment) verstellen.
Es verändert die Dämpfer/Feder-Einstellung
per Knopfdruck zwischen Sport, Non-nal und
Komfort, Ein Luxus‚ an den man sich schnell
gewöhnt undder Sinnmacht,wenn der Straßen‑
belaghäufigwechselt, DieKomforteinstellung
konnte mich nicht überzeugen, sie taugt in
meinenAugen nur zum gemütlichen Bummeln
über gute Straßen.
DieArmaturen der Sport sind aus den Schwes‑
tennodellen bekannt, nur Tacho und Drehzahl‑
messer sind hier weiß unterlegt, Die Spiegel‑
ausleger könnten durchaus etwas länger sein,
umeinen besseren Blick aufden rückwärtigen
Verkehr zu ermöglichen, Auch wenn bei der
Leistungsstärke der Blick nach vome sicher
wichtiger ist, weiß ich doch geme, was hinter
mir los ist. Immerhin lässt sich etwas mehr als
nur die eigenen Ellenbogen in den Spiegeln
erkennen. DerLenker liegt gut in der Hand.Die
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Bedienelemente sind BMW-Fahrem ebenfalls
bekannt. Für meinen Geschmack dürfie aller‑
dings der Kniewinkel etwas angenehmer aus‑
fallen und der Lenker etwas höher positioniert
sein. Der Verbrauch lag im Test um die sechs
Liter,esgeht aber auch deutlich darunter. Mein
Fazitnach rund2000 Kilometem: Eintoller Mo‑
tor, ein hervorragendes Fahrwerk,vemünfliger
Verbrauch und passablerWindschutz, die Kof‑
fer taugen eher für das kleineGepäck und sind
nicht wasserdicht. Für die Langstrecke ist die
K 1200RSportebensogeeignetwir fiir die enga‑
gierte Fahrt überdie Hausstrecke.Für richtigen
Sport ist das Motorrad aber zu schwer. Dass
bei einer solch teueren Maschine der Haupt‑
ständer nur gegenAufpreis zuhaben‚ muss ich
nicht verstehen. Natürlichgibt eswie immerbei
BMWein umfangreichesZubehörangebot, das
aber das Gewicht und den Preis noch weiter in
die Höhe treibt. lz



Die Sonne hat soeben er‑
folgreich den Nebel ver‑
drängt undtaucht denFeld‑
berg im Taunus in das erste
Licht des Novembertages.
Vor einer halben Stun‑
de habe ich die Triumph
Tiger in Friedrichs-dorf
bei Triumph Deutschland
abgeholt. Über eine gut
ausgebaute Landstraßeund
kleine Nebenstraßen habe
ich den höchsten Punkt im
Taunus angesteuert und
dabei erste Erfahrungenmit
der Maschine gesammelt.
Leichtes Handling, auf‑
rechte Sitzposition. toller
Motor, so die ersten Ein‑
drücke,als ichnacheinigen
schönen Kurven und Ser‑
pentinen aufdcm Feldberg
ankomme und das Mor‑
genlicht nutze, um einige
Bilder von der Maschine
zu machen. Sie hat schon
optisch nichts mehrmit ih‑
rer allerersten Ausgabe zu

Einegute Figurmachtdie Tiger mr allem
aufLandslraßen. Gum Verarbeitung hie‑
I e n auch Schwinge undKeltens/wnner.
tun. die ichvor etlichen Jahre testen durfte.
Damals hatte mich die hochheinige und
kopflastige Enduro mit der gewöhnungs»
bedürftigenOptik nicht überzeugt. Weder
hochbeinig‚ obwohl man bei montierter
HecktaschcdasBeinschonsehrhochhaben
muss, wenn mandie Sitzbank entern will,
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noch kopflastigkommtdiejüngsteAusgabe der
Tiger daher. Sie lässt sichjederzeit gut beherr‑
schen. folgt primader angepeiltenLinieunddie
Grenze der Sehräglageiiiieilieit habe ich nicht
erfahren. eTiger wirkt in s h stimmig, fast
wie aus e i n e m Guss. auch wenn s i e nicht ganz
die Ästetliik einiger italienischer Motorräder
erreicht. Die Verarbeitung macht einen hoch‑
wertigen Eindruck. Lediglich die Spiegel. die
einen ordentlichen B|lt.l\ nach hinten erlauben.
passennicht ganz in das Bild,wirken die Halter
doch eher W i e massiver deutscher Maschinen‑
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bau. Doch das ist schon Meckem auf hohem
Niveau. denn ansonsten gibt es viele gefällige
Detaillösungen, Bei der Vollgasfahrt über die
Autobahn pendelt die Maschine trotz Kofl‘em
nurgeringfügig. DieScheibe bietet gutenWind‑
schutz und die digitale Anzeige weist Tempo
227 au Ge nvindigkeiten um Tempo 200
las n ch dank der kommoden Sitzposition
unddesWindschutzes auchauflängerenStrek‑
ken gut meistern. Sahnestück des handlichen
Allrounders, denn als Enduromöchte ich diese
Tiger nicht bezeichnen, ist der Motor. Er hängt



spontan amGas,dreht lochfrei und nachdrück‑
lich. fast vibrationsfrci, bis in den Drehzahlbe‑
grenzer und entwickelt dabei einen herrlichen
Sound. Ein absolut prächtiger Dreizylinder‑
motor, den Triumph da gebaut hat. Auch die
Peripheriestimmt, Nurder Sozius thront viel zu
hoch hinter dem Fahrer und im Standgas dreht
dieMaschine.wie viele neueModelleder Elek‑
tronik geschuldet, zuhoch.Die I IS PSunddas
Drehmomentvon 100Nmreichcnjedeneit aus.
Übertragenwird die Krafl von einem recht gut
schaltbaren Sechsganggetriebe, das ein wenig
präziser sein dürfie, andie Hinterradkette Der
Verbrauch lag imTestmittel bei rund5,7 Litem
Mein Fazit: DieTiger hatmitjedemneuenMo‑
dell schärfere Krallen entwickelt und ist nicht
nur wegen ihres günstigeren Preises, sondern
vor allem wegen des faszinierenden Dreizylin‑
ders einc echte Altemativc zur 1200 GS. Fürs
Gelände ist dieTiger 1050nichtausgelegt.Aber
das will von derGS wohl auch keineremsthafl
behaupten Leichte Schotterpisten lassen sich
mit ihrjedenfalls problemlos bewältigen. 12

Klein und zierlich wirkt die neongrüne Street
Triple, wie sie neben der Tiger steht, die ich
nach einer Testwoche mit zu viel Regen wie‑
der wohlbehalten bei Triumph Deutschland
abgeliefert habe. Der kleine Dreizylinder sieht
der großen Schwester Speed Triple auf den
ersten Blick zum Verwechseln ähnlich. Doch
mit einem Radstand von rund 1,40 Metern,
einemTrockengewicht von 167 Kilo undeiner
Sitzhöhe von 805 Millimetern ist sienochumei‑
nigeszierlicher. DieStreetfighter-Optik undder
charakteristische Doppelscheinwerfermit dem
kleinenWindschild hatdie 675ermit der 1050er
gemeinsam. Wie schon vor einer Woche treibt
esmichüber die gleiche Strecke zum Feldberg,

Triumph Street Triple

wo sogar noch ein paar Schneereste liegen. Es
ist kalt, aber die Straße trocken und die Reifen
habenschnell genügendGrip aufgebaut. umdie
Kurven hoch zum Feldberg mit viel Schwung
undnochmehrGenusszudurchfahren.DerMo‑
tor schreit seine Drehfrcude geradezu heraus,
aggressiv fauchenddrehterblitzschnell bis rund
12.000U/min.hoch,DerSchaltblitz mahnt kurz
vorher zumGangwechsel,der leicht von statten
geht. Undim nächstenGangwiederholt sichdas
Spiel. Mehr, mehr, mehr, Die nächste Kurve
kommt, runtergebremst, geschaltet, geschaut,
fast wie von selbst durcheilt die Street Triple
die Kurven,egal obweite Bögen oder Haama‑
delkurve. Blitzsehnelle Schräglagenwechsel,
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spieleriseh leichtesHandling.DerFotostoppauf
dem Feldberg entfällt. Weiter geht es bergab,
Hierhatdie bestens dosierbare Bremse leichtes
SpielmitdemzierlichenMotorrad.KlarerDruck‑
punkt,tolle Rückmeldung,klasseWirkung eine
echteZweifinger-Bremse. EinABS habe ichhier
nicht vermisst KaumimTal angekommen.dre‑
he ichundärgeremichdabei den viel zu großen
Wendekreis. Dann geht es wieder den Berg
hinauf.DerMotor isteineDrehorgel.bietetaber
bei 106 PS mit 69 Nm über einen weiten
Bereich genügend Drehmoment fiir erhöhten
Fahrspaß. Kein Verkehr. guter Asphalt, tolle
Kurven * viel zu schnell ist der Genuss vorbei
und ich bin wieder aufdem Gipfel angekom‑
men. Mehr.mehr,mehr möchte ich rufen.doch
dieZeit drängt.AufschnellstemWeggeht eszur
Autobahn. DieStrecke führt auch über Landstra‑
ßen zweiter Ordnung. Hier muss das Fahrwerk
seine Nehmerqualitäten zeigen. An die Tiger
kommt die StreetTripledabei erwartungsgemäß
nicht ganzheran.abersowohl Vorderradgabel als

Ein markan/ex Gesichl in der Menge (Bi ld0bun) undein Mr7tor der DrehV('lldE mit genügend
Durchzug verbinde! gehören zu r handlichen Street Triple. (I 'blos: Lanzen)

33 Ballhupe mann



auch das hintere Federhein verrichten ihre Ar‑
beit zur Zufriedenheit.
Wer aufder Autobahn die Höchstgeschwindig‑
keit testen will. mu " sich hinter dem Windah‑
werser. der in erster Linie Designelement ist.
schon arg zusammenfalten. Nach einigen An»
läuten zeigt die digitale Armatur dann Tempo
234 an. Ist ohnehin egal. da die Autobahn und
Tempobolzerei nichtdas Metierder StreetTriple
sind. Das Fahrwerk verdaut das Tempo ohne
Probleme.dochdieNackenmuskulaturdes Fah‑
rers wird heftig strapaziert. Ebenso wie dessen
Geldbeutel.wenn ermächtigamGashahndreht,
dennderDreizylrnderdrehtnicht nurvoller Freu‑
de. er schluckt auch unzeitgemäßviel. EinVer‑
brauch von reichlichmehrals sieben Litern trü‑
ben den positivenGesamteindruck ebenso wie
ein paarweitere Kleinigkeiten.Da7uzählen vor
allemdieSpiegel,derenmassiveHalterungnicht
zur sonstigenErscheinungpasst undin denen der
rückwärtige Verkehr kaum erkennbar ist, weil

.! \

Nur durch der! Schaf/zug Iäs. .;, dm Sir-vw
Triple aufden erxlen Blick von ihrer großen
Schwarzer unterscheiden. (I"(Jlox: Lenzen)

die Ausleger zu kurz sind. Der Soziusplatz hat
nur Alihit‘unktinn und dass ein so sportliches
Motorrad aut‘einen Hauptständer verzichtet ist
zwar verständlich spätestens bei der Ketten‑
ptlegeaber ärgerlich. Fazit: DasMotorradbietet
mit seinem Dreizylindermotor.dem handlichen
und präzisen Fahrwerk undden tollen Bremsen
Fahrspaß bis zum Abwinken. Trotz des engen
Kniewinkels lassen sich auch längere Touren
schmerzti'ei absolvieren. denn der Oberkörper
ist dank den breiten Lenkers aufrecht und die
Handgelenkesind entlastet.Wermutstropfen ist
der hohe Benzinverbrauch. lz
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Wenn vom 8,bis 12.Oktober die Intermotdie
Führende Motorradmesse, zum zweiten Mal
wieder in Köln stattfindet. ist auch der BVDM
mit von der Partie, Zum einen werden wir mit
einem attraktiven Messestand aufdasAngebot
und die Leistungen unseres Verbandes hinwei‑
sen, zum anderenwerdenwir, wie bereits 2006,
ein sogenanntes BikerCampeinrichten. Rund
1000 Übernachtungen konnten wir auf dem
Außengelände der Messe neben dem Südein‑
gang verzeichnen. Damit wir auch in diesem
Jahr diesen Service für Motorradfahrer und
Aussteller anbieten können,brauchenwir zahl‑
reiche Helfer. Von der Eingangskontrolle über
die Kasse bis hin zum Hinweisen reichen die
Tätigkeiten. Auch in der Organisation und der
Vorbereitung können wir noch Unterstützung
gebrauchen. Um den Messestand wird sich
in bewährter Weise wieder Dagmar Schreiner
kümmem, fiir das Bikercamp ist ein Team er‑

Ballhupe l/2008

forderlich.Wer in demgenannten Zeitraumund
bereits drei Tage früher Zeit hat (auch nachts
brauchen wir Helfer). meldet sich bitte bei
Michael Lenzen, E-Mail:
(Anschrift siehe Impressum),Bei der Premiere
im Vorjahr hatten wir ein tolles Team und bei
allerArbeit viel Spaß,Obesin diesem Jahr ein
Bieneltmit Verpflegungoder ähnliches geben
wird, istnochoffen. Fallsgewünscht (rechtzei‑
tigeAnmeldung erforderlich) können wir auch
ein Mannschaftszelt fiir die Unterbringungder
Helfer organisieren.
Bei gutem Verlauf des Bikercamps gibt esfiir
die Mitstreiter ein Taschengeld. Es erwarten
Euchnebender Arbeit vor allemSpaßin einem
nettenTeam und die Möglichkeit, auch einmal
überdie Messezugehen. Der Einsatz lohnt sich
injedemFall,dennaus demGewinnwerdenwir
wieder gefährlicheMotorradstreekenentschär‑
fen. [ c h zähle auf Euch! Michael Lenzen



Der Jahreswettbewerb 2007 des BVDM stand
unter dem Motto „Brücken verbinden“. Horst
Orlowski, der diesen Wettbewerb im vergan‑
genen Jahr initiiert und betreut hat, konnte 39
Anmeldungen verzeichnen und genau soviele
Hefie wollte er auch zur Auswertung bis zum
15.01,08 zurückbekommen. Deshalberinnerte
er in der letzten Ballhupe 4/2007 noch einmal
an die Rücksendung. Kurz vor Ablauf des
Einsendeschlusses machte ich also auch mein
Heil fertig. In Erinnerung hatte ich, dass ich
mindestens sieben Bn‘icken angefahren hatte,
aber bei Fertigstellung des Wertungsheftes
waren esdoch letztendlich nur vier, die ich für
dieWertungeinreichen konnte, Leiderhabe ich
nichteinmal diejenigengeschatfl,die in meiner
unmittelbaren Nähe zu erreichen waren. Ein
bisschen schäme ich michja schon. Da gibt es
jemanden,der sehr viel Zeit undArbeit in einen
Jahreswettbewerb gesteckt hat undnun kommt
von mir ein fast leeres Heft zurück. Aber egal,
schonmit einer Brückewar ich in der Wertung
und Horst wollte ja von allen Teilnehmern
auch die Rückläufe haben. Und zudem muss
irgendjemand ja die rote
Laterneerhalten.Allein für
den Jahreswettbewerb auf £
den Messen, besonders der
Motorräder in Dortmund,
zu werben hat schon sehr
viel Spaßgemachhundhat
sich ausgezahlt, denn die
Teilnehmerzahl ist gegen‑
über den Vorjahren wieder
gestiegen.
Aber was haben Brücken
mit alten Bäumen zu tun,
wie es in der Überschrift
steht? Ganz einfach: Der
Jahreswettbewerb 2008

steht unter demMotto „Alte Bäume“ undAus‑
richterin IngeAufderheide verspricht, dassdie‑
sein landschafilich reizvollenGegenden liegen.
Weiterhin beschreibt sie die „Objekte der Be‑
gierde“ alsdiedicksten, ältestenundmarkante‑
sten, die Deutschlandzubietenhat. LasstEuch
also überraschen. Ich weiß, dass sie sich sehr
vielArbeit gemacht hat undnunaufeine große
Teilnehmerzahl hofft.NeubeimJahreswettbe‑
werb ist,dass erauch für nicht BVDM-Mitglie‑
der offen ist, das heißt, jeder Motorradfahrer
darfmitmachen.DieNenngebührbetragt zwölf
Euro.FürBVDM-Mitglieder istdieTeilnahme
kostenlos. Ichwerde michanfalle Fallewieder
daran beteiligen undzudem kräftigdie Werbe‑
trommel rühren, nicht nur aufder „Motorräder
Dortmund 2008“. Gute Ideen, vor allem die
viele Arbeit, die in die Durchführung solcher
Wettbewerbe gesteckt wird, wollen und sollen
belohntwerden. Machtalsomit. Infosgibt unter
www.bvdm.de und auf der folgenden Seite,
Ich wünsche allen Teilnehmern viel Erfolg,
vor allem aber viel Spaß bei den zahlreichen
Touren. Dagmar Schrelner
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Tourenzielfahrt

In diesem Jahr sind Peter und ich zum ersten
Mal bei der Tourenzielfahrt „Brücken verbin‑
den“ mitgefahren, Ich war gleich sobegeistert
von der Idee,dass ichmirbaldselbstGedanken
zu einem neuen Thema gemacht habe.
Inzwischenwurde mein Vorschlag „Alte Bäu‑
me“ fiir die Tourenzielt'ahrt 2008 ausgewählt
und ich darfden Wettbewerb ausrichten,
Wamm fährt man solch einenWettbewerb mit?
Eigentlichnicht,umzugewinnen.Sondemweil
mandadurch eine Reihe schöner, interessanter
Ziele hat. Zum Beispiel fiir eine Sonntagstour.
OdereineWochenendtour, aufdemWeg in den
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Urlaub, im Urlaub ‚ eigentlich immer, wenn
man mit dem Motorrad unterwegs ist. Die
„Alten Bäume“ liegen in landschaftlich sehr
reizvollen Gegenden. wo essicher auch noch
so manch anderes Interessantes zu entdecken
gibt, Die Bäume selbst sind die dicksten, äl‑
testen und markantesten, die Deutschland zu
bietenhat. Siesind allesamtNaturdenkmale und
überschreiten in ihrer Größe und Gestalt das
nomale Maß bei weitem. Vor meinem ersten
Baumhesuchhabe ichnichtgedacht, dass esso
etwas in unseren Landenüberhaupt gibt. Oder
wusstet Ihr, dass wir hier Bäume haben. die



Stammumfänge von acht oder sogar 15Metern
haben? Also das ist ganz sicher mehr als eine
Motorradtour wert!
Wie läuft so eine Tourenzielfahrt ab? Nach
der Nennung erhält der Teilnehmer ein Wer‑
tungshefl und eine detaillierte Liste mit über
wo Bäumen in ganz Deutschland. Aus dieser
Liste sucht man sich selber seine Ziele heraus
und fährt sie an. Vor Ort macht man ein Foto
vom Ortsschildundvom Baum(zumNachweis,
dass man dort gewesen ist). Details, was auf
den Fotos zu sehen sein sollte, gibt es im Wer‑
tungshefl. Für jeden angefahrenen Baum gibt
eseine imWertungshefiangegebene Punktzahl.
Am Jahresende werden die Punkte addiert (es

werden maximal 30 Bäume gewertet) und das
Wertungsheft wirdabgegeben.Wermöchte.be‑
kommtseinWertungsheflnachderAuswertung
natürlich wieder zurück!
Weitere Infos zur Anmeldung fiir die Tou‑
renzielfahrt gibt es unter ‘ .F ü r
BVDM-Mitglieder ist die Teilnahme übrigens
kostenlos.Gegeneine Bearbeitungsgebühr von
zwölf Euro können erstmals aber auch Nicht‑
mitglieder amWettbewerb teilnehmen.
Ich würde mich freuen, möglichst viele von
Euch für die „alten Bäume“ begeistern zu kön‑
nen! Die Anmeldung ist absofort per E‐Mail
unter . H „ .* möglich.
IngeAufderhelde
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Sport

Die Tourentrophy ist eine Veranstaltungsreihe
mit verschiedenenMotorrad-Orientierungsfahr‑
ten‚ die zum einen einzeln gewertet werden,
für die am Ende aber auch ein Gesamtsieger
gekürt wird.
Bei diesen Orientierungsfahrten kommt es
ausdrücklich nichtdaraufan, besondersschnell
oder besonders geschickt zu fahren. Sinn der
Veranstaltungen ist es vielmehr, sich seinen
Weg anhand von vorgegebenen Fahrtunterla‑
gen zu suchen. Hierbei werden überwiegend
kleinere Nebenstraßen in landschaftlich reiz‑
vollen Gegenden befahren. Auch das Treffen
mit Gleichgesinnten nimmt dabei einen hohen
Stellenwert ein. Neue Teilnehmer sind bei den
Fahrtenjederzeit willkommen!
Informationen, Termine und Ergebnislisten
werden per Newsletter verteilt und sind auf
der BVDM-Homepage unter Tourentrophy zu

finden. DieSeitebefindet sichnoch imAufbau.
Bei Fragen undAnregungen zur Tourentrophy
könnt Ihr Euch auch direkt per E-Mail unter

an Peter Aufderheide
wenden.
Die Feiertage sind vorbei. die Personenwaage
zeigteja noch nie richtig an, besonders in den
letzten Tage spinnt sie. DasWetter ist usselig.
Und überhaupt das Frühjahr rückt näher und
es ist die Zeit, von der nächsten Mopedsaison
zu träumen . . .
Damit das konkretere Züge annehmen kann.
kommen hier die (hoffentlich) langeersehnten
Termine für die"FT-Saison2008: 19.04. Pätt-ge‑
sfahrt; 22./23.05. Hotzenwaldrallye;07.06. Die
MärkwürdigeOri; 19.07.Spessartfahrt; 02.08.
Bergische Ori; 16.08. Luxemburg Ori; 20.09.
Flugwachenrallye; 03./04.10. Absehlussfahrt
(ins Münsterland). PeterAufderheide
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Zielort fiirdieDeutschlandfahrt2008 istBüsum,
Büsum ist als Urlaubsort in ganz Deutschland
bekannt undversucht neuerdingsauchdie Mo‑
torradfahrer als Kundengruppezu erschließen,
Das Zielgebiet ist nördlich vom Nord-Ostsee‑
Kanal (NOK) bis an die Dänische Grenze, Es
wird sicherlich auch einige Kontrollen südlich
vom Kanal (bismaximal20Kilometer) geben,
umdieses touristische Highlightmit einzubau‑
en. DerNOK istdiemeistbefahrenekünstliche
Wasserstraße der Welt. Man kann dort Hoch‑
seeschil'fe zumAnfassen naherleben. EineNe‑
benkontrclle in Dänemark wird ebenfalls ein‑
gebaut.Weitere Highlights im Zielgebiet sind:
Die gesamte Westküste Schleswig-Holsteins.

idyllischeBadelandschaften. (Fotos: Lenzen)

Touristik

r “ , ‘ / n ‘ . ‚ ' ‘ u ‚ ‘ „ „ , '

St. PeterOrding‚ Dithmarschenals größtes zu‑
sammenhängendes KohlanbaugebietDeutsch‑
lands,Haitabu,dasWikingerdorfbeiSchleswig,
die tiefste Landstelle Deutschland bei Wilster,
das Nolde-Museum an der dänischen Grenze,
Amis, die kleinste Stadt Deutschlands und das
Glücksburger Wasserschloss,
Bei der Deutschlandfahrt erfahren die Teilneh‑
merjedesJahr aufden schönstenMotorradstra‑
ßen neue und abwechslungsreiche Landschaf‑
ten. Dabei ist es egal, ob es um lustbetontes
Motorradfahren oder um die Jagd nach mög‑
lichst vielen Punkten imWettbewerbumPokale
geht; die Deutschlandfahrt bietet beides. Jeder
Teilnehmer entscheidet für sich selbst. welche
Ausprägung für ihn das Richtige ist.
Zwöll'Hauptkontrollstellenmitje drei touristisch
und kulturell interessanten Nebenkontrollen
ergeben 48 mögliche reizvolle Zwischensta‑
tionen aufder Fahrtzum Zielort. DajederTeil‑
nehmerseinepersönlicheRouteaus zahlreichen
Variationen zusammenstellt, kannman erst am
Ziel sehen, wie viele Gleichgesinnte den Spaß
an der Deutschlandfahrt genießen. Weitere ln‑
fos und Berichte gibt esunter
Jens Weinerdt
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Mi t einem eigenen Stand wird der BVDM
vom 14, bis 15.Juni beimHanse-Jamboree in
Henstedt‐Ulzburg vertreten sein. Wir folgen
damit einer Einladungvon Jens Peters.Gleich‑
zeitig bittenwir hiermitunsereMitglieder,Re‑
gionalbüros und BVDM-Clubs in der näheren
und weiteren Umgebung, uns vor Ort bei der
Standbetreuung zu unterstützen
Als Jolle uns im BVDM-Forum über den Ter‑
min des Hamburg-‚lamboree informierte und
ich dann die Unterlagen zur Anmeldung von
Jens Peters bekam, war mein Entschluss,nach
Henstedt-Ulzburg zu fahren und den BVDM
aufdemJamboree zupräsentieren,schon sogut
wie getroffen. Mir war aber nicht soganz klar,
was denn „Iamboree“ so richtig bedeutet und
deshalb habe ich bei Jens nachgefragt.
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HierseineAntwortmail: „.lamboree kommtaus
demPfadfinderbereichundbedeutet soviel wie
Treffen. Das Jamboree ist ein Motomdtreffen
der besonderen Art. Es ist eine Mischung aus
Motorradtref‘fenundOutdoormessemit karita‑
tivem Hintergrund. Esgibt eineHändlermeile,
was zuEssenundTrinken, Live-Musik,Stunt‑
shows, eine Konvoiausfahrt, Show-programm
und unsere Bikermeile, auf der sich Stammti‑
sche, Clubs und Fahrgemeinschafien, Vereine
etc. vorstellen können,um aufsichaufmerksam
zu machen, Mitglieder zu werben (oder auch
nicht), klönen und Benzingespräehe fiihren,
fachsimpeln etc.
Alle Mitglieder undHelferarbeiten aufehren‑
amtlicher Basis. Das Event ist fiir jedermann,
alle sind willkommen undwir nehmen keinen



Eintr i t t , Das ganze Event finanziert sich nur
durch Spenden, Sponsoren und Standmieten
der Händler.
NachBegleichungder Rechnungen für Strom,
Wasser, Platzmiete, Versicherungen, Bands,
Stuntshow u.u.u. wird der Erlös der Kinder‑
krebshilfe übergeben. Im vorigen Jahr haben
wir sage undschreibe 7723,26 Euroübergeben
können.
Außerdem haben wir noch ein Fußballturnier
veranstale von dessenErlöswir für 1200,-Euro
Spielzeug für die Kinder der Krebsstation
gekauft haben. Hier gibt es den Bericht:
www.hanse-'amboree.de
Als wir uns damals zusammengetan haben,
wollten wir eigentlich nureinMotorradtreffen.
weil hier oben imNordensonstja nicht viel los
ist,außer demMega(Anmerkungvon Dagmar:
Das ist die Abkürzung für den bekanntenMo‑
torradgottesdienst in Hamburg).
Da die Tochter eines Gründungsmitgliedes an
Krebs erkrankt war und er schon sehr viel mit
dem Erlös von ebay-Auktionen die Kinder‑
krebs-Slalion in HamburgEppendorfunterstützt
hat, haben wir uns dafiir entschieden, dieses

mit dem Erlös eines Events zu unterstützen.
Mittlerweile ist leider die Tochter, sowohl
auch Jörg, der auch an Krebs erkrankte, von
uns gegangen.
Tja und so ist esbis heute geblieben, dass wir
mit vollem Einsatz weiterhin die Krebsstation
unterstützen,“ (Ende der Mail von Jens.)
Nachdem ich im vergangenen Jahr gemeinsam
mitWolfgang Grüne in Dillingen bei derAkti‑
on „Stemenregen - Biker helfen notleidenden
Kindern“ war und mitbekommen habe, wie
wichtig esist,dass wir den BVDM stärker vor
Ort präsentieren, geht esnun in 2008 hoch in
denNorden.Daichaber nicht zweiTagealleine
die Standbesetzungmachen kann. brauche ich
die Unterstützung unserer Mitglieder, Regio‑
nal‐ Büros und der BVDM-Clubs in der Nähe
von Hamburg. Hier erhaltet ihr eine gute Ge‑
legenheit, den BVDM sowie auch Eure Clubs
bekannt zumachen. Ichbitte Euchdeshalb um
UnterstützungundMithilfe:Wer von Euchwill
mit mir gemeinsam am 14. Juni und/oder IS.
JuniaufdemJamboreedenBVDMpräsentieren,
dabei Leutekennen lernen,guteGespräche füh‑
renunddurch sammeln von Spendenauchnoch

eine gute Sache un‑
terstützen?
Folgende Auf- und
Abbauzeitenhatmir
Jens fiir den Hanse‑
Jamboree bereits
mitgeteilt:
Samstag, 14. Juni,
800bis9.30Uhrund
Sonntag, 15. Juni,
Abbau ab 18Uhr.
Wer den BVDM
dabei unterstützen
wi l l , nimmt bitte
Kontakt auf un te r
Dagmar.Schreiner(w
t-onlinc.dcoderHan‑
dy: 0171/4984072.
DagmarSchreiner
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Fiir 2008 habensich die Eurobiker überPfingv
sten wieder ein großes Ziel gesetzt:
In acht Tagen werden sie durch acht Länder
fahren,achtGrenzenüberquerenunddabei vier
Meere(Adria,Ägäis, IonischesundSchwanes
Meer)erleben.
UnterdemMotto„Tourder Kulturen-Mobilität
überwindet Grenzen und verbindet Kulturen“
wird vom 09. bis l 7 , Mai 2008 das Ziel der
Eurotour 2008 Bulga‑
rien sein!
Keine andere Region
Europas hat eine so
wechselvolle Geschi‑
chte in den vergan‑
genen zweitausend
Jahren erlebt, im stan‑
digen Hin und Her
zwischen Orient und
Okzident, Krieg und
Frieden, Wohlstand
und Armut, Christen‑
t um und Islam wie
der Balkan und Bul‑
garien.
Wegen der weiten Di‑
stanz nach Bulgarien, wird die Eurotour am
Freitag, 9. Mai 2008 starten,
[. TAG ‐ Freitag,9. Ma i 2008
Losgeht esaufdemMarktplatz in Lubljana.Es
ist das politische,kulturelleundwirtschafiliche
Zentrum Sloweniens. Die Stadt ist berühmt
fiir ihre herausragendenArchitekturdenkmäler
und wunderschöne Altstadt. Ljubljana wirkt
einerseits wie eine österreichische Stadt, hat
aber durch seine Altstadt, die vielen Cafés am
Fluss und das gemäßigte Klima ein mediter‑
ranes Flair.
Von Lubljana aus wird es in Richtung Zagreb
zunächst überdieAutobahnundvondortweiter
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über Landstraßen nach Ossiek und nach Vu‑
kovar gehen, Die Region umVukovar an der
Grenze zu Serbien war das am stärksten um‑
kämpfie Gebiet während des Kroatien-Kriegs
19914995. Bei der serbischen Belagerung
und der Schlacht um Vukovar wurde der Ort
weitgehend zerstört. Außerhalb Vukovars
wird esfiir die Eurobiker auf einem „kleinen
Bauernhof“ einen Empfangmit einer Stärkung

geben, bevor es über
die Grenze nach Ser‑
bien weitergeht.
Ziel der ersten Etap‑
pewird Novisad, die
Hauptstadt der Voj‑
vodina sein, die ei‑
nerseitsdie „flachste“
Gegend Serbiens ist,
andererseitsdie Kom‑
kammer des ganzen
ehemaligen Jugosla‑
wienswar. Der frucht‑
bare Humus der V0]‑
vodina entstand aus
Meeresfossilien, dort
wo in der Frühzeit

das PannonischeMeer lag. In die Stadt hinein
werden die Eurobikdervon „altenBekannten“,
dem hiesigen Biker-Club eskortiert, den die
Eurobikerbereitsbei ihrerTour in 2004herzlich
begrüßt und kennengelemt hatten.
Nach dem Einehecken im Hotel wird es ein
herzliches Zusammenkommen mit den serbi‑
schen Motorradfreunden geben.
2. TAG ‐ Samstag, 10.Mai 2008
Am nächsten Tag wird schon früh um 8 Uhr
gestartet werden, es wird die längste Etappe
sein. Ziel ist Sofia. Von Novisad aus wird es
zunächst parallelzur DonauüberdieTiefebene
der Vojvodina nach Belgrad gehen.



Hinter Belgradwerden die Eurobiker die Tief‑
ebene der Vojvodina verlassen und über kleine
Gebirgsstraßen entlang der serbisch-rumäni‑
schen Grenze hinüber nach Bulgarien fahren.
Als erste Stadt in BulgarienwirdVidin erreicht,
die im so genannten Donaubogen im Länder‑
dreieck von Serbien, Rumänien und Bulgarien
liegt. Die FestungBaba Vida ist die wichtigste
historische Sehenswürdigkeit der Stadt und ist
die imposanteste FestungsanlageBulgariens. ln
Vidin wollen die Eurobikermitden Eurobikem
aus RumänienundBulgarienzusammenstoßen,
um gemeinsamweiter nach Sofia zu fahren.
Die letzten 200 Kilometer fiihren aufkurvigen
und gut ausgebauten kleinen Straßen über
wunderschöneGebirgspässenachSofia,wowir
abends eintreffen werden. Nachdem die Euro‑
biker im Hotel eingecheckt und sich umgezry
gen haben, erwartet sie eine beeindruckende

europäische Stadt mit großer Kultur. toller
Kulisse und grandiosem Flair. Die Stadt blickt
auf eine 7000-jährige Geschichte zurück und
zählt zu den ältesten Städten Europas.
3. TAG ‐ Sonntag, 11. Mai 2008
Nachdem die ,.Wehen“ der Nacht kuriert und
die Eurobiker in voller Frischewieder erwacht
sind,werden wir amVormittagSofia noch ein‑
mal ausgiebig erkunden und besichtigen.
Am Nachmittag geht die Fahrt dann gegen 13
Uhr weiter in Richtung Veliko Tamovo‚ dass
rund200 Kilometer von Sofia entfernt ist. Veli‑
koTamovo ist die „alte Hauptstadt“ Bulgariens
sie liegt „königlich“ auf den drei historischen
Hügeln Sveta Gora, Zarevcz und Trapesiza an
denUfemdes FlussesJantra. der sich in Schlei‑
fen durch dieAnhöhen schlängelt. Grandios ist
der Blick von unserem Hotel in derhistorischen
Altstadt, das unmittelbar gegenüber der alten
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Tsarevets-Festung liegt, die vom l l . bis 14.
Jahrhundert Sitz der bulgarischen Zaren war.
Wenn um 22 Uhrdie Festungstoregeschlossen
werden, wird die Festung fiir die Eurobiker in
hellem Licht erstrahlen und Musik er tönen,
in einer beeindruckenden, rund 30-minütigen
Show, wird uns die Geschichte Bulgariens
vorgestellt
4. TAG ‐ Montag, 12. Mal 2008
Am Montagmorgenwird die Tour gegen 8 Uhr
in Veliko Tarnovo
starten und zunächst
nach Varna ans
Schwarze Meer fiih‑
ren.Dortwerden wir
amNachmnggenü‑
gend Zeit haben, um
die Stadt zu besich‑
tigen, Varna ist nicht
nur die größte Ha‑
fenstadt Bulgariens,
über die die Hälfte
des seeseitigen Gü‑
temmschlages Bul‑
gariens abgewickelt
wird, sondern bietet
unglaublichvielekul‑
turelle und historische Sehenswürdigkeiten.
Die Stadt, deren frühester Ursprung schon in
thrakischer Zeit lag,wurde im siebtenJahrhun‑
dert v. Chi: von griechischen Siedlemaus Milet
gegründet. DerNameder Stadtwar damals noch
„Odessos“. 681 eroberte der bulgarische Khan
Aspamch die Stadtundgab ihrdanndenNamen
Varna. Die Stadt erblühte zu einem wichtigen
Mittelpunkt des Christentums, einer Stadt des
Handwerks unddes Handels mit dem wichtig‑
sten Hafen am Schwarzen Meer.
Am späten Nachmittag werden die Eurobiker
ihre Tour noch 120 Kilometer entlang des
Schwarzen Meers in Richtung Süden fortset‑
z e n , Das Ziel der vierten Etappe ist die Stadt
Nesseban Sie liegt auf einer kleinen felsigen
Halbinsel von etwa 25 Hektar Größe inmitten
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des Schwarzen Meers und ist mit dem Festland
durch eine 350 Meter lange schmale Landenge
verbunden. Zu den vielen Sehenswürdigkeiten
der Stadtzählendie Festungsmaueram Eingang
zur Halbinsel, die Museen und restaurierten
Windmühlen. Seit 1983 steht Nessebar unter
dem Schutz der Unesco und gehört zum Welt‑
kulturerbe, Die Eurobiker erhalten hier den
wohl schönsten und romantischsten Eindruck
vom Schwarzen Meer.

4. TAG ‐ Dienstag,
13. Ma i 2008
Die fünfte Tagese‑
tappe geht von Nes‑
sebar dann wie-der
ins Landesin-nere
nach Plodviv und
fiihrt von dort weiter
hoch in das Rhodo‑
pen»Gebirge nach
Smoljan fiihren, In
Plodviv werden die
Eurobiker nachmit‑
tags das Römische
Theater und die Alt‑
stadt besichtigen.
DieStadt isteineder

ältesten Städte Bulgariens. Die Besiedlungder
Stadt begann vor mehr als 6000 Jahren, Plov‑
div ist damit eine der amlängsten bewohnten
Städte der Welt.
Am spätenNachmittagfahren wir von Plovdiv
hinaufin das Rhodopen-GebirgenachSmoljan.
Die Rhodopen sind eine unomantische Karst‑
landschaft, die geprägt ist durch zahlreiche
Höhlen, tief eingeschnittene Schluchten und
auffällige Felsfonnationen.
Auf der Strecke nach Smoljan besichtigen wir
einKlosterundeine Sternwarte. In Smoljan,der
höchstgelegenen Stadt Bulgariens, werden die
Eurobiker ihre Charity übergeben, die sie im
Laufe der Monate gesammelt haben
Nachdem die Eurobiker im Hotel eincheckt
haben, erwartet sie abends ein großes Biker‑



fest mit Freunden aus Europa und Bulgarien.
SpätestenshierwerdendieEurobikerBulgarien
geographisch, politisch, kulturell, vor allem
aber sozial „erfahren“.
6.TAG ‐ Mittwoch, 14.Ma i2008
7.TAG ‐ Donnerstag, 15.Ma i 2008
Am 6. und7.Tag ist unsere Planungnochnicht
konkret genugl‚
Es würde sich anbieten, von Smoljan über
Xanthi entlang der Küste nach Thessaloniki
zu fahren, Von dort käme für die Eurobikerdie
Route über Mazedonien und den Ohrid-See
in Frage. Wir würden dann wieder ein kleines
Stück durchAlbanien fahren undamDonners‑
tagabend, IS . Mai 2007 in lgoumenitsa
ankommen
8. TAG ‐ Freitag, 16.Ma i 2008
Am Freimgmorgm 10Uhrwerden wir wieder
auf die Fähre der Minoam-Lines gehen und
uns überdas lonischeMeerunddieAdria nach

(Fata. Schmilz)

Europa
Vendig bringen lassen. Auf der Fähre werden
wir wieder die Zeit finden, als Eurobiker
zusammen zu kommen, uns auszuruhen und
die gewaltigen Eindrücke der Eurotour Revue
passieren zu lassen und natürlich unseren
Abschlussabend zu feiem‚Die Tour wird am
Samstag, 17.Ma i 2008 in Venedig enden!
Wir freuen uns mit Euch auf eine tolle und
erlebnisreiche Eurotour2008! Anmeldungund
weitere Informationengibt esaufder Homepa‑
geunter www.eurobiker.de.

Anmeldung und Teilnahmebedinungen
Die Eurobiler»Tour besteht aus einem umfas‑
senden sportlichen, fahrerischen sowie kultu‑
rellen und politischenTeil.
Die Eurotour hat dieses Jahr das Charity‐Ziel,
mit einer finanziellen Spende die Arbeit des
Bonner Vereins Anderland e.V. in Bulgarien,
sowie mit Sachspenden verschiedene Kran‑

versprechen intensiven Genuß.
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kenhäuser und Kinderheime in Bulgarien zu
unterstützen.
Die Eurotour wird in sieben Tagen eine Fahr‑
strecke von circa 2700Kilometernzurücklegen.
Zugelassen fiir die Tour sind alle Personen,
die im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis
der Klasse I sind. Weiterhin sind sehr gute
und sichere Fahrpraxis sowie Gesundheit und
ausgezeichnete Kondition vorausgesetzt. Die
Fahrbahn-undStraßenverhältnisse in den Lan‑
dem des Balkans entsprechen teilweise nicht
den westeuropäischen Standards Eswird von
jedem Teilnehmer daher erhöhteAufmerksam‑
keit und vorausschauendes Fahren gefordert.
Von jedem Teilnehmer sind für die Eurotour
zu erbringen:
ein mindestens 6 Monate gültiger Reisepass
Nachweis einer Auslandsreisekrankenver‑
sicherung(Elvia,ADAC, Hanse‐Merkur,etc.),
internationaler Führerschein, Grüne Versiche‑
mngskarte fiir das Motorrad,Reiserückholver‑
sicherungüberADAC oder einen vergleichba‑
ren Anbieter.
Teilnahmeberechtigt ihreNennungabzugeben.
sind alleMotorradfreunde,die SpaßanEuropa
und am Motorradfahren haben. Die Teilneh‑
merzahl ist auf maximal 85 Motorradfahrer
beschränkt.DieAuswahl derTeilnehmererfolgt
durch den Veranstalter nach Eingang der An‑
meldung. EineAblehnung ist unanfechtbar.
Jedes Motorradmuss eine fiir den Straßenver‑
kehr ordnungsgemäße Zulassungbesitzen.Die
Mindest-Haflpflichtversicherung beträgt fiir
alle Fahrzeuge eine Million Euro.
Die Fahrer müssen im Besitz eines gültigen
Führerscheinsfiir das genannte Fahrzeugsein.
Jedes Fahrzeug hat sich in einem technisch
einwandfreien Zustand zu befinden.
Grundsätzlich erfolgt die Fahrt nach den Re‑
geln der StVO und gilt für jeden Teilnehmer
als Einzelfahrt. Solltenmehrere Fahrer sich zu
einer Gruppe zusammenfinden, so ist in einem
ausreichenden Sicherheitsabstand und immer
seitlich versetzt zum Vordermann zu fahren.
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Überholen innerhalb der Gruppe oder eines
Konvois ist grundsätzlich verboten.
Das Nenngeld beträgt Für die nachstehend
aufgeführtenLeistungen220‚- Euro,Mitglieder
undFördermitgliedervon Eurobikere.V. zahlen
ein ermäßigtesNenngeldvon 170,-Euro.Sozi‑
us/Soziabzw.Begleitpersonzahlen 170,-Euro,
soweit sie nicht mit eigenem Motorrad ander
Eurotour teilnehmen.
ZuzüglichdesNenngeldeswird vonjedemTeil‑
nehmereineSpendevon 75‚- Euroentgegenge‑
nommen,die unmittelbarandenVereinAnder‑
land e.V. weitergereicht wird. Hierüber erhält
jeder Teilnehmer eine Spendenbescheinigung.
Die Nennungerfolgt mit dem Formular „An‑
meldung/Nennung“.Diese istals Briefoder Fax
an das Reisebüro Passat Reisen zu schicken.
DerGesamtbetragvon999‚- Eurosetzt sichzu‑
sammen ausNenngeld( 220‚‐Euro),Spendean
Anderland eV. (75,- Euro), Hotelpaket (550,‑
Eu-ro),Fähre(l 54.- Euro)und istbeiAnnahme
der Anmeldung unverzüglich innerhalb von
siebenTagen aufdas in der Nennunggenannte
Konto von Passat Reisengut zu bringen,
Die Kostenbeiträge „Hotelpaket“ sowie „Fäh‑
re“ sind aktuelle Richtpreise. Sollten die Min‑

Eurobiker
destteilnehmerzahl von
80 Personen nicht erreicht
werden oderdie Preise,an»
ders als bislangverhandelt,
sich verändern, können
sich Preisände-rungen er‑
geben,die unverzüglichje‑
demTeilnehmer mitgeteilt
werden. Der Teilnehmer
kann die Preisänderung
annehmen oder von der
Teilnahme zurücktreten.
BeiNichtberücksichtigung
einer Nennungerfolgt eine
schriftliche Information.
Bei Absage der Eurotour
durch den Veranstalter er‑
hältjederTeilnehmereinen

eventuell bereits entrichteten Kostenbeitrag
zurückerstattet.
Im Falledes RücktrittsoderderNichtteilnahme
aus sonstigen Gründen durch den Teilnehmer,
besteht kein Anspruch aufRückerstattungdes
Nenngelds sowie der Spende. Tritt ein Teil‑
nehmer nach Anmeldeschluss aus beliebigen
Gründen von der Teilnahme der Reise zurück,
besteht keinAnspruch auf Erstattungdes Rei‑
sepaket» und Fährpreises. Es besteht generell
kein Anspruch auf Erstattung des Nenngelds
und der Spende.
Folgende Leistungen für die Teilnehmer sind
im Nenngeld enthalten:
Organisation und Durchführung der Eurotour
vom 26.Mai»2. Juni 2008. einKarten-Set,ein
Roadbook nebst Tourbeschreibung, Tourerth
medizinische Begleitung, technische Beglei‑
tung,TeilnahmeanallengeplantenEmpfangen
und Zusammenkünften, Registrierung der
Teilnehmeram08.Mai2008 in Lubljana,Fahr‑
erbriefing am08. Mai 2008 in Lubljana,Teil‑
nahmeurkunde.DieTour wird veranstaltet von
der [ M K O MGmbH,Kiefemring9, 14552Mi»
chen-dorf-Wildenbruch,Telefon03320546990,
Fax 033205 46991. Eurobiker e.V.
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07.03. ‐ 09.03.2008
41. Schwarzpulver-Rallye
Die Motorsportvereinigung Hammelbach im
DMVundder Sportschützenvereinveranstalten
die Schwanpulver - Rallye nachHammelbach
im Odenwald. Weitere Infos unter: www.
schwarzpulver-rallye.de

08.03.2008
Saisonstart bei BMWHammer
Open House Veranstaltung 10-17 Uhr, Vor‑
stellung der neuen BMW-Modelle und der
BIMOTADB7,StuntShow.aktives Fahrenauf
gesperrten Terrain. Infos unter: Hammer Mo‑
torradzentrum- BMWMotorradund BIMOTA
Vertragshändler,50858 Köln,Bayerischeallee ],
Telefon:02237915-0.www.hammer-gruppede/
motorrad-koeln/

8.03. ‐ 09.03.2008
lntermoto 2008, Saarbrücken
DringrößtedeutscheMotorradmesse.Messege‑
lände Saarbrücken. Info: www,saarmesse.de

Gangelter Harley & Custom Show
Info: sommer-volkmann@web.de. Telefon:
0163 2403014,

Ostalb Motorradmesse bikes & fun
In derAlteSchmiede inAalen - Wasseralfingen.
40 Händler aus der Region präsentieren die
Neuheitenaller Marken undAktionen rundum
dieThemenMotorrad,Roller,ReiseundQuads,
Indoor-Trial»Wettbewerb, Biker-Party. Info:
info@events‐4-fun.de‚Telefon: 07361680263.

08.03.2008
Kurs fi i r Fahranfänger
in Duisburg-Ruhrort. Der Kurs richtet sich
an Motorradfahrer, die im Umgang mit ihrer
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Maschinenochnicht geübt sind.Aufdem Pro‑
gramm stehen Themen wie Technik, Wartung,
Gebrauchtmoton'adkauf. Info:www.hotbike.de‚
E-Mail: info@hotbike.de,Telefon:0203 711807.

Winterparty des MC Easy LifeVechta
in Goldenstedt
6.Winterparty in derGaststätte Scheele/Pendel,
BamstorferStraße4,49424Goldenstedt www.
mceasylife.de Info: petra.rolfes‚vechta@t‑
online.de.

10.03. - 14.03.2008
Prüf‐und Einstellfahrten
in Cartegena (Spanien), Informationen gibt es
unter: www.speedemotionde

12.03.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hot",
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder.
Infomationenunter www.lv-rhein-ruhrde

Zweiradstammtiseh des Roller‐Motorrad‑
cluhs Budenheim
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebaas“, Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jama‚ha@gmx.net,
www.rollerclub-budenheim.de.vu

14.03.2008
Dia-Show mit A. Hülsmann
in Calden‐Ehrsten,Andreas Hülsmann- Durch
dasOutbackAustraliens,34379Calden-Ehrsten
in der Konzertscheune. Canning Stock Route
- Der längsteTrack derWelt. 2000km langeEx‑
peditiondurchdas australischeOutback.2.000
km Wüste, 1000 Sanddünen, eine handvoll
Wasserlöcher und ansonsten nur die Weite des



weshaustralischen Outbacks. So lässt sich die
legendäre Canning Stock Route in wenigen
Worten beschreiben. Weg der Einsamkeit hat
der Motorradjoumalist Andreas Hülsmann
diese Piste genannt.

? ; " - l l i ' l . \
50. Tesch-Surv ian-Training
fiir ReisendeMotorrad‐Traveller und Outdoor‑
Freunde in der Eifel.Anmeldung nntwendig !
Hauptthema: Was mache ich aufReisen,wenn
ich in Not gerate7‘! Überleben kann man rich‑
tig lernen !! Der Kurs ist inzwischen auch als
Geschenk beliebt !
Esgibt bisherweltweit niemand,der 1978-2008
schon 50 Überlebenstrainings angeboten hat.
Infos und Anmeldung unter E-Mail:

Motorradtreffen mit Zeltplatz, Lagerfeuer,
Musik etc. Ausgeschildert ahA 30, Ausfahrt 2
(Gildehaus-Gronau)InfobeiJan: 0173 2692614

| : ; ‘ | ‚ : | : . “ : n l „
MotorradAusstellung Mach 08
in Chemnitz
Mehr als 13000 Besucher kamen|m vorigen
Jahr zur Messe Info: « «| ‑

‘ » | ‘ .‘ | ‘ \
Motorrad‐SicherheitstrainingderVerkehrs‑
wacht Kleve
Sicherheitstraining fiir Motorradfahrer nach
DVR-Standard in 47546 Kalkar-Kehrum,
Industriepark 4 G G K - Gründer-Cafe-Bistro
Info: \ .

| . „ ' - « «

Motorrad-Sieherheitstraining der Verkehrs‑
wacht Kleve
Infos siehe oben



17.03. - 21.03.2008
Renntnining in Guldix (Spanien)
Informationenunterwww.speedemotion.de

23.03.2008
SicherheitstrainingderVerkehrswacht Kle‑
ve, Info: www.verkehrswacht-kleve.de

26.03.2008
Clubabenddes LV Rhein-Ruhr im BVDM
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Homberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Auch Nicht‐Mitgliederwillkommen.
Infosunter www.lv‐rhein-ruhrde

28.03. - 30.03.2008
Berl iner Motor rad Tage BMT, Ber l in
16.BMT in den Hallender MesseBerlin. Info:
www.berliner-motorrad-tage.de

29.03. - 30.03.2008
Bike & Fun,90765 Fürth
Messefiir Motorräder,Roller,Quads,Zubehör
in der FurtherStadthalle.www.baf-fiieflh.de

29.03.2008
Motormarkt,Hardenberg/Nlederlande
BörsefiirMotorräder.Zusatz- undErsatzteile.
www.motorrnarkthardenberg.nl

Season Open Party in Hagen
OpenPartymitLivemusikvonBameysBoogie
Train Info: www.flying-wheels.de.vu

04.04. ‐ 06.04.2008
2. Lerlncher Motorrad‐Tage in Osterode‑
Derb1eh
lm SaaldesBikersProfiHotelSauerbrey,Fried‑
rich«Ebert-Str. 129 in Osterode‐Lerbach. Info:
www.motorradundreisen.de

04.04.2008
ADAC‐HMC Übungs-‚ 'I‘rainings- und Ein‑
stelll’ahrt fü rMotorräder,MotorsportArena
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Oschersleben
Ausschreibung unter www.hmc-hannover.de
Training in drei Gruppen, Fahrzeit je Gruppe
5mal 20Minuten. Preis 140,00Euro.

05.04.2008
Snisonerölt‘nungspnrty des MC Conquerors
Bad Zwlschenahn in Apen/Nordloh
Zeltplatz vorhanden.Wein-e Informationengibt
esunter:WWW.MCCONQUERORS.de

05.04.2008
Motorradsegnungmit Rundfahrt in Eich
Nach dem Gottesdienst auf dem Marktplatz
findetdie Rundfahrtstatt, diedurch dieangrem
zendenOrtschafienfiihrt undca. 40Kilometer
beträgt.Anschließend istfiir EssenundTrinken
gesorgt. Veranstalter sind die MF Eich. Info:
www.mfeich.de

05.04. - 06.04.2008
Night of the Jumps in Berlin
Die1FMXFmachtaufihrerweltweitenNightof
TheJumpsTourStation in derMax‐Schmeling‑
Halle. Info: www.ifmxf.eom

06.04.2008
10.Anlassgottesdlenst ln Oberhlusen
Der Korso der CMO starte um 10 Uhr. Treff‑
punktistdasHero-Centerin derRuhrpott-Stadt.
Näheres unter%

Motobiirse des MSCSchmallenberg
Im Holz- und Touristikzentrum findet eine
Secondhand-Börse fiir alle Motonadfreunde,
die gebrauchte Bekleidung, Helme, Stiefel,
Zubehör etc. kaufen oder verkaufen möchten,
statt. Die Artikel können am Samstag, den 5.
April von 14 bis 18 Uhr und am Sonntag, 6.
April von 10bis 11.30 Uhr beim Veranstalter
abgegeben werden. Am Sonntag, 6. April ab
12Uhr findet der VerkaufderWare miteinem
buntenRahmenprogramm statt. DerEintritt ist
frei! Info: mse-schmallenberg.de



09.04.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt ist um [9 Uhr im Baisieper Hot",
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder.
Informationen unter www.lv-rhein-ruhrde

11.04.2008
Zweiradstammtisch des Roller- Motorrad‑
eluhs Budenheim
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebaas“. Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jama_ha@gmx.net,
www.mllerclub-budenheim‚de.vu

12.04.08
BVDM-Sicherheitstrainlng
Mit SicherheitmehrSpaß: UnterdiesemMotto
findet von 9 bis 16,30Uhr in der Marseille-Ka‑
serne, 25480Apem (bitte unbedingt Personal‑
Ausweis mitbringen) das Sicherheitstraining
nach DVR-Standard statt, BVDM«Mitglieder
zahlen 55 Euro, Nicht-Mitglieder 70‚- Euro.
Das Training ist geeignet für Anfänger, Wie‑
dereinsteiger und Fortgeschrittene. Ideal zum
Warm-up fiir denStart in die Saison.Trainieren
aller relevanten Fahn‘lbungen, Bremsen, Kur‑
venfahren, theoretische Erörterungen. Verbes‑
sert dasFahrkönnenunddasGefith fürsMotor‑
rad,Anmeldung undweitere Informationenbei
BjörnWortmann,Telefon0407401090,E‐Mail:
bjoem.womnann@me-di-co.eu;www.bvdm.de

12.04.2008
Custom-Bike‐Show in Waldkirchen
Austellung fiir Motorradumbauten, ‐tuning,
Zubehör undBekleidungmit Customizemund
Händlern in der Eishalle Waldkirchen. Info:
motorradclub.waldkirchen@vr-web‚de

5. Mofarennen des Gypsy Joker MC Ger‑
many in Würzburg
MittlererGreinbergweg.DasRennendesGypsy
Joker MC Germany beginnt um l3 Uhr, keine

Stangebühr,keinEintritt,Bedingung:Fahrzeug
muss mit Pedale anspringen!!! Anschließend
Clubhausparty. Info: www.gypsyjokerde;
kontakt@gypsyjokerde

13.04.08
BVDM-Sieherheitstraining
Mit SicherheitmehrSpaß: UnterdiesemMotto
findet von 9 bis l6.30Uhr in der Marseille-Ka‑
serne, 25480Apem (bitte unbedingt Personal‑
Ausweis mitbringen) das Sicherheitstraining
nach DVR-Standard statt. BVDM-Mitglieder
zahlen 55 Euro, Nicht-Mitglieder 70‚- Euro.
Das Training ist geeignet für Anfänger, Wie‑
dereinsteiger und Fortgeschrittene. Ideal zum
Wann-up fiir denStart in die Saison.Trainieren
aller relevanten Fahrübungen, Bremsen, Kur‑
venfahren, theoretische Erörterungen. Verbes‑
sertdas FahrkönnenunddasGefühl fiirsMotor‑
rad,Anmeldungundweitere Infomationenbei
BjörnWortmann,Telefon040 7401090,E-Mail:
bjoem.wortmann@me-di-oo.eu;www,bvdm‚de

18.04. - 19.04.2008
Night of the Jumps in Graz
Die Weltelite der Freestyle Motocrosser wird
unter optimalen Bedingungen auf einem X‑
Games ähnlichen Parcours gegeneinander an‑
t reten, Die einzigartige Halle (Thalerhofstraße
85,A‐8141 Unter-premstätten)erlaubt Sprünge
von 28-30Meter Länge, Info:www,i fmxf.com

19.04.2008
BVDM-Sicherheitstraining
Mi tSicherheitmehrSpaß: UnterdiesemMotto
findet von9bis 16.30Uhr in derMarseille-Ka‑
serne, 25480 Apem (bitte unbedingt Personal‑
Ausweis mitbringen) das Sicherheitstraining
nach DVR-Standard statt. BVDM-Mitglieder
zahlen55Euro,Nicht-Mitglieder70‚- Euro.Das
Training ist geeignet fiir Anfänger,Wiederein‑
steiger und Fortgeschrittene. Ideal zumWann‑
upfiir denStart in die Saison, Trainiert werden
alle relevanten Fahrübungen wie Bremsen,
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Termine April

Kurvenfahren. Stabilisieren oder Ausweichen.
Dazu gibt es theoretische Erörtemngen. Ver‑
bessert das Fahrkönnen und das Gefühl fürs
Motorrad.Anmeldung undweitere Informatio‑
nen beiBjörnWortmann,Telefon 040 7401090,
E-Mail:

BVDM‐Tourentrophy Phtkesl'altrt
Oritentierungsfahrt. Weitere Informationen
unter

Anblasen der Calauer Biker in Calau
Kleine Party mit Naehwuchsbands, Ausfahrt
und vieles mehr, Zeltmöglichekeit. Info:

Motorrad ‐ Sicherheitstraining Verkehrs‑
wnclit Kleve e.V. in Kulkur‐Kehrum
Industriepark 4,GGK - Gründer-Cafe-Bistro.
lnfo:
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B V D M ‑
Sicherhei ts ‑
training
Mi t Sicherheit
mehr Spaß: Un‑
ter diesem Mot‑
to findet von 9
bis 16.30Uhr in
der Marseille‑
Kaseme,25480
Apern (b i t te
unbedingt Per‑
sonal-Ausweis
m i t b r i n g en )
das Sicherheits‑
training nach
DVR-Standard
statt. BVDM ‑
Mitglieder zah‑
len 55 Euro,
Nicht-Mitglie‑
der 70,- Euro.

Das Training ist geeignet für Anfänger. Wie‑
dereinsteiger und Fortgeschrittene. Ideal zum
Wann-up für den Start in die Saison.Trainieren
aller relevanten Fahrübungen wie Bremsen.
Kurvenfahren, Stabilisieren. Dazu gibt esaus‑
führliche theoretische Erörteningen.Verbessert
werden das Fahrkönnen und das Gefühl fiirs
MotorradAnmeldung undweitere Infomatio‑
nenbei BjörnWortmann,Telefon 040 7401090,
E-Mail: :

24.Oldtimertrell'enmitTeilemarkt,Ellringen
Info: \ ‐ ‘ \ „

SymbolisellerBiker‐Saisonstartfi i r ulleCnii‑
ser in Ludwigslust
Treffen ab9 UhramSchloss Ludwigslust. Start
pünktlichvollgetankt um 11Uhr,Endegegen 14
Uhr amVielanker Brauhaus. Gefahren wird in
Kolonne,nachAnweisung der Polizei und den



Ordnungskräflenvom FreeHarleyMecklenburg
Chapter: Info:www.fiee-harley-mecklenburg‑
chapter.de

Motorrad‐SicherheitstrainingderVerkehrs‑
wachtKleve in Kalkar-Kehrum
Industriepark 4 - GGK - Gründer-Cafe-Bistro.
Info: www.verkehrswacht-kleve‚de

23.04.2008
Cluhabenddes LV Rhein-Ruhr im BVDM
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Auch Nicht-Mitgliederwillkommen.
Infos unter www.lv-rhein-ruhrde

25.04.2008
Toyrun-Auflakt‐Demo in Wien
Vorplatz beimBurgtheater,Ringstraßeab1830.
Start um 19.30Uhr.DieRingmnde,beider sich
Toyrun-lnitiator Emstl Grafljun. abstrampelt,
findet auf/mit einem außergewöhnlichen Fahr‑
zeug statt,. Der Konvoi fährt vom Burgtheater
über Ring, Kai, Ring rund um die Innenstadt,
um anschließend wieder vor dem Burgtheater
zu enden. Alle schaulustigen Kinder, Jugend‑
lichen undMitarbeiter sind eingeladen, dieses
Spektakel zu verfolgen. Info: www.toyrun.at

25.04. - 27.04.2008
50JahreBundesverbandderMotorradfahrer
Auf der Jahreshauptversammlung feiert der
BVDMalsälteste undgrößte Interessenvertre‑
tungderMotorradfahrer in Deutschlandseinen
50. Geburtstag. Los geht esam Freitagabend
mit der Bundesbeiratssitzung. Am Samstag
gibt es eine Ausstellung mit den Highlights
aus 50 Jahren, eine Ausfahrt und einen Muse‑
umsbesuch,DieJahreshauptversammlungsteht
ganz im Zeichen der erfolgreichen Geschichte
und wird mit einigen Festreden eröffnet, Die
Geburtstagsfeier findet genau in dem Lokal
statt, in dem der Verband vor 50 Jahren ge‑
gründet wurde, im Schnitzelhaus zur Nürburg,

Burgplatz 2, 53250 Nürburg. Infos unter
www.bvdm‚de

50. Tesch-Globetrntter-Trelt'en in Malmedy
(Belgien)
Anmeldung erforderlich! Es stehen unter
anderem interessante Dia-Vorträge auf dem
Programm: „5,5 Jahre solo Weltumrundung
mit BMW F650“. „Transasien“, Kirsten
(Yamaha XT 600 E) und Joerg (HondaAfrica
Twin) reisten in 6 Monaten 31,000 km durch
ZentralAsien,Russland,MongoleiundEuropa.
PatriciaGovers-Teseh undBerndTeschwerden
Dias von 50 Globetrotter-Treffen und ihrer
letztne Moto‐Reise 2007 nach Teheran/Iran
zeigen. Weitere Infos unter www,bemdtesch‚
de/Deutsch/Treffen/3OMFT2OOS.th

Frllhjahresparty der MF- HUY in Eilsdorf
Auf dem Sportplatz in Eilsdorf (Sachsen-An‑
halt,beiHalberstadt).Sufi'undMampfzubiker‑
freundlichen Preisen, Freitag 25.4. Anreise u.
geile Mucke aus der Dose, Party.Am Samstag
spielen Livebands,Spiele,Show,Pokale,Tattoo,
Leistungsprüfstand, große Harz-Ausfahrt.
Campground mit 45 Meter Festzelt.lnfoz
www.mf‐huyde

26.04. - 27.04.2008
Landsberger Bikeshow im Eisstadion
Harleys, Chopper, Dragster, Streetl'rghter,
Oldtimer und Spezialumbauten (Unimotos)
werden gezeigt.. Piercing,Tattoo,Essen,Musik
undHändler nmden die Sache ab. Essteht ein
Leistungsprüfstandzur Verfügungundeswird
Pokale,Geldpreise undSachgewinne geben,
Info:www.racing-death.delbikeshow‚ Telefon
0171 172 169 6

MotnRama in Assen (Niederlande)
Das größte Motorrad-Ereignis im Norden
der Niederlande findet in der neuen TT-Halle
am TT-Circuit von Assen statt. Klassische
Motorräder und Mopeds, viele interessante
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Maschinen sowie zahlreiche Stände mit Neu‑
und Gebrauchtteilen, Werkzeugen, Zubehör,
Dokumentationen und Lifestyle-Artikel.
Info: www.motor-rama.nl

26.04.2008
Night of the Jumps in Krefeld
Die IFMXF-Tour macht Station im Königs
Palast. Info: www.ifmxf.com

26.04. - 27.04.2008
Super Moto Fun Bike Weekend, Herzring
in Reinstedt
Zwei Tage freies Fahren aufdem Hanringbei
Aschersleben in Sachsen Anhalt.
Info: www.Bul l$kul l .de

26.04.2008
Speedway-Lflndesmeistersehaft in Teterow
In der Arena am Kellerholz des MC Bergring
Teterow.Start ist [4 Uhr,Telefon03996 159692
bergring-teterow@gmx.de

Motorrad‐SicherheitstrniningderVerkehrs‑
waeht Kleve in Kalkar-Kehrum
Industriepark 4, GGK - Gründer-Cafe-Bistro.
Info: www.verkehrswacht‐kleve.de

Happy-Hadey‐Days in Oberkrämer-Eichstädt
Motorrad»l’arty‚ Info: Coldehöm, Inh.Norbert
Stolley, Zum Uppstallpfuhl Z, l6727 Oberkrä‑
merTelefon03304 522877, www.wldehoemde

27.04.2007
Suisnneröl'fnungsgottesdienst in Berge
Evangelische Luther-Kirche. Infos unter
www.acm-berge.de

Motorradweihedes EhersbergerSauhaufen
Info: www.ebersbergersauhaufende

27.04.-03.05.2008
EnduRoMnnia2008 in Barlow (Rumänien)
Nächste Auflage der der EnduRoMania. Alle
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Treffpunkte liegen in Südwest-Rumänien im
KreisCams-Severinunweitder E70,etwa 1400
km von FrankfurtamMainentfernt, DieTermi‑
nesind so festgelegt, dass die Anfahrt Freitag/
Samstag/Sonntagerfolgt.VonMontagbis Frei‑
tagmittag läuft das EnduRoMania-Aktivpro‑
gramm mit dem Sammeln von Bonuspunkten.
Die Abgabe der Stempelzettel ist bis Freitag
um 14Uhr (| 8Uhr für das Long-Distance-Pro‑
gramm) möglich. Freitagabendwerden die Re‑
sultate bekannt gegeben und die Siegerehrung
vorgenommen. Info: www.mduromania.net

30.04. - 04.05.2008
15. Mecklenburger Mntorrndtreffen in
Malchin
Waldarena,Jägerhof [. Größtes Biker-Event in
Mecklenburg-Vorpommem. Auf drei Bühnen
und in drei Festzelten. Camping und Hotel
direkt am Festgelände.
Info: www.motorradtreffen‐malchin.de

30.04.2008
Walpurgisnacht‐Rock in Freyburg
Open‐Air-Festival aufSchlossNeuenburg.Mit
lodernden Freudenfeuern, mittelalterlichen
Tavemen und Live-Musik.Wegzoll: 15,- Euro
im Vorverkauf, 18,‐ Euro an der Abendkasse.
Eskanngezeltetwerden. Infoswww.walpurgis‑
nacht-rock.de, info@heureka-gastrode

01.05.2008
Mntnrradtreffen in Bruneck (Südtirol)
Motorradfahrer aus ganz Europa treffen sich
zum Sasionauflakt. Info: info@bruneck.com

Ausfahrt mitMotorradgottesdienstin Nüm ‑
berg-Zollhaus
Vonab6bis IOUhrAufstellung, dannAusfahrt
insAltmühltal (KlosterWeltenburga.d.Donau).
Info: patriot@discardmail.com

l3.Harley-Biker‐Weißwurst-Frilhstüek in
Odelzllausen
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An der AX zwischen München und Augsburg
Beginn: [0 Uhrmit Live Band,Eintritt Frei. Info:
\\ \\ \\ g;hlluuh‐smine.cum

01.05. - 04.05.2008
Anlassen 2008 und Motorradwochenende
in Todtnau
Geführte Touren (begren7t). Bikenreffs, Bi‑
kerparty. Mnlorradgottesdlenst mit Motorrad‑
segnung, Motorradausstellung. Info: 07671
96969‐5. \\ \\ \\.ninttu'raulaehuur1wailrl de

Internationales Motorradtreffen in Köln
beim MC Köln e.V. Info: \\ \\wtiiutnrraulcluh
koeln.de

Motorradtreffen in Lautenbach
Beheiztes Fest7ell.Livemusik.Zeltplätze direkt
am Weiher und Frühstück. Info: er le.set tz(ut ‑
nnlme dc

02.05. ‐ 04.05.2008
11.DeutsehcsHondaXLV1‘relfen in inhrnnn
Freunde des Kultmotormdes, der Hundu XLV
750R‚ treffen sich auf dem Flugplatz des Ae‑
roclubs Dinkelsbühl. Infos unter: \\ v\\\ \Iv.ch‚
rnl l ls l (u gmx‚ch

04.05.2008
Bikerguttesdienst in Bad Doberan
Nachdem Bikergottesdienst findet dieAusfahrt
statt. Anschließend Livekonzert. Info hb(u haar»
gnihh‚de‚ Telefcn 038203 550

ID. Motorradguttesdienst der F C M St. Ma ‑
rien in Loxstedt
Mnmrradgottesdienst der Freien Christlichen
Motorradfreunde St. Marien.Treffen ab 12Uhr
aufdem Plus-Parkplatz in Loxstedt.Abfahrt zur
Rundfahrtum l3.30 Uhr,anschließend Gottest‑
dienst(15 Uhr). Info: FCM St Marlent_uv\eh.de
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05.05. - 11.05.2008
Rallye-Raid Roadbooktour Südfrankreich,
Ardeche
VierTage Schotterspaß in Südfrankreich. Info:
www.Motoprovence.com

08.05. - 12.05.2008
SuperRallyHDClubofDenmarkinFredericia
Im vorigenJahr kamenmehrals 13.000Besucher
zur Veranstaltung. Info: www.superrally.dk/

FünfTageSchwäbischeAlvallgäu-Schwarz‑
wald
Gounnet-undGenießenour.Mitvier Übemach‑
tungen in unseremBasis Hotel aufder Schwä‑
bischenAlb. DreigeführteTagestouren vor Ort
in verschiedenen Gruppen mit maximal zehn
Motorrädern. Info: www.reisenunderleben.net

Fün fTage Salzkammergut und Berchtesga‑
dener Land
MitGollingerBikerWeekendanPfingstenvom
Mit vier Übernachtungen und Halbpension in
unseremBasisHotel im Salzburger Land. Info;
www.reisenunderleben.net

09.05.2008
Zweiradstammtisch des Roller‐ Motorrad‑
clubs Budenheim
Treffpunkt l9 Uhr „Kerchebaas“. Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jamafha@gmx.net‚
www.rollerclub-budenheim.de.vu

09.05. - 12.05.2008
Harleygoes MainzHarley-DavidsonDeutsch‑
landübemimmtdie Sehirmhen'schafi: Im Zoll‑
hafensteigt dasHarley-FestivalMainz.DerEin‑
tritt ist frei. Info:www.harleyfestival-mainz.de

10.05.2008
Roadshow - Bikes meet IIS-Cars in Diebes‑
heim
MotorräderallerMarken,US-Cars,Live-Bands,
Technik,Tuning,Accessoires undvielesmehr!
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Von 10Uhr bis0 Uhr,anschließendAfier-Show‑
Party. Freier Eintritt. Info: www.roadshow‑
darinstadt.de

10.05.- 12.05.2008
Fischereihafen-Rennen in Bremerhaven
Die M. S. G. Weserland veranstaltet das be‑
kannte und brüchtigte Fischereihafenrennen
nicht nur fiir Oldtimer. Weitere Informationen
unter: www.fischereihafen-rennende

10.05.2008
7. Int . Speedwayrennen um den Teterower
Auerhahnpnkal
AmStart sindFahrermehrererNationen,Veran‑
staltungsortArena amKellerholzdesMCBerg‑
ringTeterow, start istum 19.30Uhr. Infosunter
Telefon 03996 159692undbergring-teterow@
gmx.de und www.bergring‐teterow.de

10.05.- 11.05.2008
88. Teterower Bergringrennen
Zweitagesveranstaltung, Zeltmöglichkeiten
vorhanden, Informationen unter Telefon
03996 I59692‚ www.bergring-teterowde und
bergring-teterow@gmx.de

10.05.- 12.05.2008
Motorradtrel‘fender Motorradlreunde Käl‑
berbrnnn in Pfalzgrafenweiler
Motorradtreffenmit BildersuchfahrtamSams‑
tag und abends Livemusik. Info: www.mf»
kaelberbronn.de

11.05.2008
Motorradgottesdienst in Friedriehswalde
Ab 13Uhr findet der 13.Motorradgottesdienst
in Friedrichswalde statt.

Biker-Frühschoppen in Heckholzhausen
Ab 10 Uhr in Heckholzhausen (zwischen
Limburg und Weilburg). Info: www.Biker‑
stammtisch-heckholzhausen.de oder unter
Telefon 06431 92567



14.05.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder.
Informationenunter www.lv-rhein-ruhrde

15.05.- 16.05.2008
Night of the Jumps ln Basel
Die IFMXFkommtauf ihrer weltweiten Night
ofTheJumpsTour nachBasel in die St. Jakobs‑
halle Halle. Info: www.i fmxf ‚com

16.05. - 18.05.2008
36. kertrefl'en mit Gottesdienst in Raben‑
stein (Chemnitz)
Treffen am Stausee. Der Gottesdienst beginnt
amSonntagum10Uhr.Info:www.bikerpostde

Mototrradtrefl'en in Laneov bei Vranov
(Tschechien)
KlassikmotorradtreffenbeiVranov anderTha‑
ya (Südmähren) mit Rockmusik, Spazierfahrt
umVranov, Eintritt: 250 Kronen/Person,Cam‑
ping im Zelt frei. Info: www.pohadkalancov.
com, pohadka.lancov@centrum.cz , Telefon
00420 728 361 256

17.05.2008
BVDM-Sicherheitstraining
MitSicherheitmehrSpaß: UnterdiesemMotto
findet von9 bis 16.30Uhr in derMarseille-Ka‑
serne, 25480Apem (bitte unbedingt Personal‑
Ausweis mitbringen) das Sieherheitstraining
nach DVR-Standard statt. BVDM-Mitglieder
zahlen 55 Euro, Nicht‐Mitglieder 70,- Euro.
Das Training ist geeignet für Anfänger, Wie‑
dereinsteiger und Fortgeschrittene. Ideal zum
Warm-up fiir denStart in die Saison.Trainieren
aller relevanten Fahrübungen, Bremsen, Kur‑
venfahren, theoretische Erörterungen.Verbes‑
sert dasFahrkönnenunddasGefühl fiirsMotor‑
rad.Anmeldungundweitere Informationenbei

BjörnWortmann,Telefon0407401090,E‐Mail:
bjoem.wortrnann@me-di-co.eu;www.bvdmde

Mntnrrad‐RalleyVorpommern in Stralsund
Info:www.motorrad-rallye.de

17.05.2008
11.Bikergottesdienst, BadDoberan
11 Uhr gemeinsame große Ausfahrt, l3 Uhr
Gottesdienst. Info:www.bikergottesdienst.de

Motorrad-SieherheitstrainingderVerkehrs‑
waeht Kleve in 47546 Kalkar-Kehrum
www.verkehrswaeht»kleve‚de

18.05. - 24.05.2008
EnduRoMania2008, Brebu Non (Weident‑
hol), Rumänien
Info: www.enduromania.net

18.05.2008
Motorrad-Sicherheitstraining derVerkehrs‑
wachtKleve in 47546 Kalkar-Kehrum Info:
www.verkehrswacht‐kleve.de

21.05. ‐ 25.05.2008
2. Internationales GoldWlnghe l fen ,Auto‑
hofStrohhofer‚ 96160 Geiselwind
Ausfahrten, GroßeMainstreet. Tourer, Chrom,
Lämpchen,Vier»undSechsylinder. Infosunter:
www.gwfd.de, wingerjochen@web‚de

22.05.2008
BVDM-Tnurentrnphy Hotzenwaldrallye
Orientierungsfahrt. Weitere Informationen
unterwww.!ourentrophyde

22.05. - 25.05.2008
Klassikwelt Bodensee in Friedrichshafen
Oldtimer undYoungtimer zu Lande,zuWasser
und in der Lufi. Messe Friedrichshafen. Info:
klassikwelt»bodensee.de

Eifel BikerWeek 2008 in Lissendort'
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InternationalesBikertrel‘fen,vierTage Spaßund
Moped fahren. Infos: www.highlandereifel.de
E-Mail: info@highlandereifelde

FJR-Tourer Deutschland-Heften in Olpe
Touren, Gespräche, Fun, Tombola, Überra‑
schungen fiir und mit Mitgliedern, Freunden
undGästen. Info:www.fir-tourerde

Mntorradtrel‘fen in Spiegelau
Veranstalter: Bikerhotel Waldfrieden in Spie‑
gelau/‘BayeriseherWald. Info:www.bikerhotel‑
spiegelau.de

22.05. - 25.05.2008
BMW Mountain Days in Kaprun (Öster‑
reich) Die Region Kaprun-Zell am See liegt
im Salzburger Landund ist Ausgangspunkt für
Touren. Gerade das Gebiet rund umden Groß‑
glockner - mit seiner 30km langenStraßedurch
die Hohe Tauem-Region - besticht durch Ein‑
zigartigkeit. Info:www.bmw-mountain-days.at

22.05. ‐ 25.05.2008
Magic Bike in Rüdesheim
Internationales Harley-Davidson Treffen.
Livemusik auf drei Bühnen, Stunt Shows,
Händlermeile. Harley‐Davidson und Buell
Probefahnen, Große Motorradparade, Bike
Show, Feuerwerk, Bike Segnung und mehr,
Info: www.magie-bike-ruedesheim.de

22.05. - 25.05.2008
GeführteAlpentour in Kaunertal Feichten
Ausgangspunkt ist Hotel Edelweißim Kauner‑
tal. Info: volker@motorradhaus-buerstadt.de

Treffen der Zephyr Fahrer in der Fränki‑
schen Schweiz in Egloffstein
TrelTen im Gasthof-Schlehenmuehle in Egloff‑
stein.EssindschöneTouren unterortskundiger
Führunggeplant und gemütliches Zusammen‑
sitzen. Infos unter www.zephyr.siteboard.de
oder per E-Mail: gerold@zephyrfahrer.de
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23.05. - 25.05.2008
25-jährlges Bestehendes MC Thunderbirds
Gefeiert wird in Schrobenhausen. Musik mit
Thommy Roberts jun. und Hammersehmitt
live. Pokale, Stände, Tattoo, Campground.
Anfahrt und nähere Beschreibung unter
www.Mc-Thunderbirds-Schrobenhausen.de

Zweites NRW-Zephyr‐"Ii'et‘fen in 0er-Erken‑
sehwick (Recklinghausen)
Ausführliche Infos: www.zephyr-750.del
ztrZOOS/treffen-2008pdf Infos unter: bo‐z‑
biker@freenet.deoder Telefon 02361 47627

Jahresparty des PrettinerBikere.V. in Plossig
Programm:Ausfahrt, Pokale,Liveband,Spiele
uvm.Anfahrt:A9AbfahrtWittenberg-8187 nach
Jessen. Telefon 0172/3402739 oder 035385/2l338

9. Suzuki GSX‐RTreffen in Hamm
Fürs leiblicheWohl sowie Programmistbestens
gesorgt,Tombola, Pokalverleihung,Lagerfeuer
Spiele. www.gsxr1100de/ oderTel. 0174 7585958

24.05.2008
Night ofthe Jumps in Hamburg
Die IFMXFmacht Station in Hamburg in der
Color LineArena. Info: www.ifmxficom

Siebte Heimkinderausfahrt in Dresden
MotorradtourmitdenKindernausTschernobyl.
Info: info@saehsenbr'kede

25.05.2008
Teilemarkt,Oldtimertrelfen& 9.Veteranen‑
t‘ahrt In Pinneberg
Dingstätte/Drosteiab9Uhr,Start 10Uhr. Info:
www.pinneberg‐mohilde

Viertes Veteranentreffen der Oldtimer‑
freund-Nordeifel in Mechernich
Touristische Ausfahrt über etwa 140 Kilo‑
meter durch die Eifel.Teilnahmebereehtigt
sind alle Besitzer und Fahrer deutscher und
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ausländischer Nationalität von Solo- und
Seitenwagenmotorrädern bis Baujahr 1965.
Die Fahrzeuge müssen nach den Richtlinien
der StVZO zugelassen und die Fahrer im
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sein. Info:
01dtimerfreund-Nordeifel@t-online.de

28.05.2008
Cluhubenddes LV Rhein-Ruhr im BVDM.
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Auch Nicht-Mitgliederwillkommen.
Infos unter www.lv-rhein-ruhrde

30.05.2088
12.Jumbo Run
am Sportplatz in Schwanebeck (Nähe Berlin),
kein Eintritt, keine Einschreibung, Frühstück
kostenlos. Ansprechpartner: Familie Köllmer,
Telefon 030 52695287.Weitere Informationen
gibt esunter www‚jumborun‚de

30.05. - 01.06.2008
Boxenreffen in Apen
2. Bexertreffen. Alle Flatwins, besonders Ei‑
gen- und Umbauten. Livemucke, Lagerfeuer,
Spiele,Campground for free,Boxermarkt. Infos
unter www.boxer‐motorcyclesde

ExtermTreff in Odense (Dänemark)
Biker-Treff mit Livemusik, Bier und Essen.
Info: www.exterminators.dk

31.05 - 01.06.2008
Biker für Kinder in Dillingen
Biker für Kinder ist ein Projekt zugunsten von
Not leidenden Kinder. M i t Bikergottesdienst,
Ausstellung, Live-Musik, Versteigerung und
mehr. Das Geld kommt den Kindern zugute.
Auch der BVDM präsentiert sich wie im Vor‑
jahr wieder mit einem Stand vor Ort. Die Ver‑
anstaltung findet in der Sporthalle West statt.
Weitere Infos unter www.biker-saarlorluxde,
Info: kontakt@biker-saarlorlux.de
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31.05.2008
Toy-Run,Warm Up-Party in Wien
Bierkanzlei, 1080Wien,BreitenfelderGasse. 11
Uhr Freilufl-GottesdienstmitMotorrad-Weihe,
12Uhr Frühschoppen mit Bieranstich; Köst‑
lichkeitenvomHolzkohlegrill, 12-22UhrLive‑
Musik.Alle SpendenkommendenKidszuGute.
DamitwerdenTages‐ undAbenteuer-Ausflüge
fiir Kinder aus Sozialeinrichtungen finanziert.
Info: info@toyrun.at‚Telefonz00436644331590

31.05.2008
Motorradtreifen MC Devils Army Austria,
Katsdnrf,Nähe Linz
Biker-Treffen in wetterfestemKuhstall,Musik,
Lagerfeuer, Zeltplatz, Pokale für weiteste
Anreise, etc. Gesucht wir der beste Biker am
Teufelskatapult.Am Sonntaggibt esFrühstück
gratis. Info: mcdevilsanny@gmx‚at

31.05. - 01.06.2008
Swiss 500 Miles in Zürich
500Meilenin24StundendurchdieSchweizNur
fiir Harley and Buell! Info: www.swi55500.ch

01.06. - 7.06.2008
Tourist Trophy auf der Isleof Man
Rennwocheaufder „Isle ofMan". Infosunter:
www.iomtt.com‚ www.isle-of-maneom,
www.motorsport.co.im

1.06.2008
Moturradtreffen für Menschen mit Behin‑
derung in Pforzheim
Dazuwerden nochGespannfahrer für Mitfahr‑
gelegenheit gesucht Solobiker sind ebenfalls
herzlich willkommen. 9 Uhr Treffpunkt mit
Kaffee und Gebäck. 10.30 Uhr Abfahrt zur
gemeinsamen Tour durch den Schwarzwald.
Ab.14UhrGrillparty undKonzert.DerEintritt
ist frei. HausamKappelhof,Kappelhofstr. 2‐6,
75175 Pforzheim. Info: www.pforzheimer‑
motorrad-treffende,der-vischer@web.deoder
Telefon 0170 8662824



05.06. - 06.06.2008
Bikertret't'en mi t Gedächtnisrundl'ahrt in
Neukirchen
Treffpunkt: Am Hohenbogenparkplatz um 18
Uhr. info: motorradsepp@web.de

06.06. - 09.06.2008
MotorradlandTrefl'en in Bärenstein
Mit dabei: „De Randfichten“ und viele mehr.
Info: www.motorradland-erzgebirgeeu

06.06. - 08.06.2008
BMWR1150RRockster-"h'efl'enin Obermei‑
selstein
DerTreffpunkt liegtander höchstenPassstraße
Deutschlands,dem Riedbergpass.Zu den Kur‑
ven und KehrenÖsterreichs sind esnur 20 Ki‑
lometer. Die Touren werden von ortskundigen
Guides geführt. Eine Woche Rocksterurlaub
kann (nur) im www.fockster-forumd&vu ge‑
bucht werden. Dort gibt esauch weitere Infos.
info: roekster-forum@gmx.de

06.06. ‐ 07.06.2008
25JahreAbominogsMC in Edewecht/Jeddelnh
Livemusik, Food. Events und Party! Freitag:
80er Partymit Dosenmucke. Samstag: Treffen
mit Livemusik. Zelten erwünscht, Frühstück
für lau! lnfo:www.abominogs.de

06.06. - 08.06.2008
13.Mntorradtrefl’enderMotursportfreunde
Valtental e.V. in Neukirch (Oberlausitz)
Live-Bands,MotorradausfahrtundBikerspiele.
Info:www.motorsportfreunde-neukirch.de

'n'efl'enMC CrazyBikerin Seitz(Frankreich)
BikenretfenmitLivemusik,Zeltmögligkeit mit
Frühstück. Info: cbeile@estvideo.fr

Bikercarnp der Biker in der Bundespolizei
in SanktAugustin
Die Biker in der Bundespolizei veranstalten
vom6.bis 8.Juni 2008 wieder ihrgroßes Camp

in Sankt Augustin-Hangelar (bei Bonn). Zum
ProgrammgehörenParty,Ausfahrten,Zubehör‑
Ausstellungen und und und Höhepunkt ist
eine Motorradprozession und ein Open-Air
Gottesdienst. www.bundespolizeibiker.de
Info: BikerimBG$@aol.eom

Mid t l Verden Bikertreflen. Odense Fünen
(Dänemark)
Info:www.mc-stellet.dk

07.06.2008
BVDM-‘l'ourentrophy MärkwürdigeOr i
Die etwas andere Orientierungsfahrt. Weitere
informationen unterwww.tourentrophy.de

07.06.2008
Polizei-Bikergottesdienst in SanktAugustin
DerBikergottesdienstmi "ber 1000Teilnehmem
inSanktAugustin. info:bikerimßGS@aol.com

07.06. - 08.06.2008
Toy-Run Mod in Marktoberdorf
Fahren. Feiern, Helfen! Einer der größten
Bikerkonvois Südbayerns. info: info@toyrun‑
mod.de‚ Telefon OISI 173 058 62

07.06. ‐ 08.06.2008
Bikertreffen in Adorf/V.
Bikertrefi'en im Landhausander 892 Richtung
Bad Brambach, Abzweig Bad Elster! Weitere
Informationen gibt es unter: www.landhaus‑
adorf.com,mf-Adorf@gmx.de

07.06.2008
Heimkinder-Mntnrradausfahrt in Berggiell‑
hilbel
Bahrataler Heimkinder-Motorradausfahrt in
Berggießhübel (Sachsen) für etwa 400 Heim‑
kinder aus drei Ländern. Ausfahrt und um‑
fangreiches Unterhaltungsprogramm.Für aus‑
reichendVerpflegung ist gesorgt. www.motor‑
radfreunde-pima.de Info: info@motorradfi'eun‑
de-pima.de Telefon 03501 582748
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08.06. - 14.06.2008
EnduRoMania in BrebuNon (Weidenthal),
Rumänien
Info: www.enduromania.net

11.06.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen 6‚ 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder,
Informationenunter www.lv-rhein-ruhr.de

13.06.2008
Zweiradstammtisch des Rollen Motorrad‑
clubs Budenhelm
Treffpunkt l9 Uhr ..Kerchebaas". Infos bei
Martin Hattemer. E-Mail: jama_ha@gmx.net,
www.mllerclub-budenheim‚de.vu

[3 .06 . - 15.06.2008
lnternntionlles Yamaha XS 650 ”helfen in
Mauggen/Bockhorn bei München
Biergarten. Festzelt Lagerfeuer, Musik, Aus‑
fahrt, Pokale, Camping, Bayerische Speisen
undGetränke, Info: tee@tele2.de

14.06. - 15.06.2008
5,Hanse‐Jamboree2008in Henstedt-Ulzhurg
Zwei Tage Programm mit Bikermeile, Händ‑
lermeile, 0pen-Air-Messebereich, Motorrad‑
Stunt-Shows, Show‐Programm, Live-Bands,
Campground, Motorrad»l (unvoi ‚ Eintritt frei.
Der Erlösgeht andie Kinder-Krebs-Hilfe. Der
BVDM ist hiermit einem Infostandvertreten.
Info:www.hanse-jamboreede,Tel.0405408389

14.06.2008
Vorlauf dent. Juniorenmeisterschaft und
Schiller AIR/C im Speedway inTeterow
Veranstaltungsort:ArenaamKellerholzdesMC
Bergring Teterow, Start 19und [4 Uhr. Info:
Tel. 03996 159692, www.bergring-teterowde
und bergring‐teterow@gmx.de
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15.06.2008
Toy-Run in Wien
Info: www.loyrun.at

20.06. - 22.06.2008
HamburgHarley Days
Zigtausende Bikes und viel staunendes Publi‑
kum, Musik, Händlermeile und vieles mehr.
Info: www.hamburgharleydaysde

Motorrad-Wochenende in Ernstroda
Samstagab 13UhrAusfahrt durch denThürin‑
gerWald, lustige Spiele und vieles mehr. Info:
www.bikerstammtisch-emstrodade

22. Motorradtreffen In Latten-Osterende
Der MC Easy Life Vechta lädt ein. Zeltplätze,
Waschgelegenheiten etc. vorhanden. Info:
Petra.Rolfes.Vechta@t-online.de

20.06. - 22.06.2008
l8 . Harley-Davidson Mountain Weekend
2008 in Nenzing(Österreich)
Livebands,Camping,FoodsandGoods,Spiele
und Spaß. Kontakt: Ist Harley‐Indian Twin
PowerClub,Hummelbergstraße30b/8‚A-6832
Röthis. Info: www.harley-club-austriacem

II.-22.06.2008
HammerActive Tour- Sauerland
Straßenfahrtraining mit Tourencharakter mit
unserem Profi»lnstruktor Andreas Nicklich.
Übernachtung im Hotel Eisbom (Sauerland).
Treffpunkt Hammer-West um 11 Uhr. Über
kleine, landschaftlich reizvolle Straßen geht
es ins nördliche Sauerland. Übemachtet wird
in einem Landgasthof in der Nähe von Balve,
Neben kulinarischenGenüssen steht einWell‑
nessbereichmitSaunaundPoolzurVerfllgung.
Am nächstenTag geht esim selben Stil zurück
nach Köln. Ausreichend Pausen sind einge‑
plant. Schwerpunkt der Tour ist Fahrspaß auf
kleinenverkehrsannen Straßen.Voraussetzung
ist sichereMaschinenhehenschungaufkleinen,



engen Straßen, zum Teil auch mit Serpentinen
und Haamadelkurven. Vollständige Sicher‑
heitsbekleidungundeinwandfreier technischer
Zustand des Motorrades istVoraussetzung. Die
Tour istnichtgeeignet fierntänger undFahrer
mit wenig Fahrpraxis! Wir fahren bei jedem
Wetter! Tourlänge gesamt rund550 Kilometer.
Hammer Motorradzentrum, BMW, Bimota,
50858 Köln, Bayerischeallee l, Telefon: 02237
9l 5-0,www.hammer-gruppe‚delmotonad-koeln/

26.06. - 29.06.2008
Harley-Treffen am Edersee
Zehntes internationales Edersee-Meeting. Info:
www.edersee-meeting.de

28.06.2008
Motorrad‐Sieherheltstrainingder Verkehrs‑
wacht Kleve In Kalkar-Kehrum
Industriepark 4, GGK - Gründer-Cafe-Bistro.
Info: www.verkehrswacht-kleve.de

29.06.2008
9. Moturradgottesdienst in Kiel
Wie immer i n der N i k o l a i - K i r c h e , Info:
www.mogo-kielde

29.06. ‐ 05.07.2008
EnduRoMania in Brebu Nou (Weidenthal),
Rumänien
Info: www,enduromania.net

03.07.2008
Zweiradstammtisch des Roller- Motorrad‑
clubs Budenlrelm
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebaas“. Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jamafha@gmx.net‚
www.mllerclub-budenheimde.Vu

03.07.‐06.07.2008
20. internationales Motorradcamp in
Krumbach
Live-Music, Spiele, Essen und Getränke ohne
Ende.Info:www.moton-adfi-eunde-krumbachde

04.07. - 06.07.2008
Harley-Davidson In Plön
Viele BikesundamSamstagdie großeAusfahrt
durch die Holsteinische Schweiz, Drei Harley‑
Davidson Vertretungen präsentieren auf der
Veranstaltung ihre Motorräder und Clothes,
RSH‐Moderator Volker Mittmann moderiert
gemeinsam mit Frank Sander auf der Veran‑
staltung. Info: info@harleysitede,www.harley‑
event-ploen‚de

04.07. - 06.07.2008
8. Z-Trelfen Saarland in Lombevolk
Info: www.lombevolk.de‚vu,Telefon 06853
5356 danielhubi@yahoo.de

Sommertrefl'en des MC Lübbecke in Bad
Essen (Hördinghausen)
HalloLeute,wir feiern unser28. Sommertreffen
wie immer amWaldrand im Ortsteil Hörding‑
hausen. Natürlich faire Preise, reichlich gute
Mucke und viel Spass mit allen. Infos unter:
kochdetlef@t-onlinede

06.07.2008
Biker-Gottesdienst der C M C in Essen
10 Uhr. Der Korso vor dem Gottesdienst
führt durch die ehemals von Kohle und Stahl
geprägte Ruhrgebietsmetropole. Infos unter
www.cmg-koenigssteelede

8.07.2008
25. Hamburger Motorrad Gottesdienst
2008 25. Hamburger Motorrad Gottesdienst
(MOGO) am Michel, 12.30 Uhr Gottesdienst.
Weitere Infos unter: www.mogo.de

09.07.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder, Auch andere Motorradfahren
sindgerne gesehen. Inf01www.lv-rlrein-ruhr.de
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Treffen der BMW-Motorradfreunde West‑
falen in Bergkamen
Sporthalle-Overberge.Hansastraße. Infosunter:

12Stunden‐Moppedrennen in Dresden
Schnell, laut. wahnsinnig - das spektakuläre
50ccm-Langstreeken-Moppedrennen. Info:

40.BikenrellenSaaristnralli.Rautilakeskus,
Vehmaa (Finland)

oder

BVDM-Tourentrophy Spessartfahrt
Orientierungsfahrt. Weitere Informationen
unter

Tagder offenenTür/Gaudirennen in Teterow
Veranstalter ist der MC BergringTeterow,Ort:
Arena am Kellerholz, Beginn 10Uhr, Eintritt
ist frei. Telefon 03996 159692,

und
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E n d u R oM a n i a ,
Brebu Neu (Wei ‑
denthal), Rumänien
lnfnrmationen unter:

Zweiradstammtisch
des Roller-Motor‑
radc luhs Buden«
heim
Treffpunkt ist um
19 Uhr im „Kerche‑
haas". Ausführliche
Informationen dazu
gibt es bei Martin
Hattemer. E»Mailz

in
und auf der Homepage des Vereins unter

Bikertrefl'endes Biker-Stammtisch in Heck‑
holzhuusen
BikertrelTen fürledermann. Eintritt frei, Früh‑
stück frei, Zeltplatz, Live-Band, Pokale.Aus‑
fahrt amSamstag. Info:

oder Telefon 06431/92567

Renntraining auf dem Sachsenring
Zweitägiges Renntraining inclusive Frühstück
und lnstruktoren.Preis: 269‚- Euro.Buchungen
unter: Informationenunter:

Cluhabend des Landesverbandes Rhein‑
Ruhr im BVDM.
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Auch Nicht-Mitgliederwillkommen.
Infos unter



01.08. - 03.08.2008
5. Biker‐Sommer-l’arty in Hagenow
Biker-Sommer-Party fiir alle Cruiser (Jubilä‑
umsjahr),SamstagBikergottesdienst. Infosun‑
ter: www.free-harley‐mecklenburg-chapter.de

02.08.2008
BVDM‐Tourentrophy Bergische 0 r i
Orientierungsfahrt. Weitere Informationen
unter www.tourentrophy.de

02.08. . 03.08.2008
Harley DavidsonTreffen in Aichwald‐Schan‑
bach/Esslingen
Rundumden Landgasthof Hirschmitder Fest‑
Scheune,American Partymit Live-Musik. Info:
hirsch_aichwald@fiecnet.de

03.08. - 09.08.2008
EnduRnMania, XT-500 Exclusive, Brehu
Non (Weidenthal), Rumänien
Exklusive Sonderveranstaltung für Fahrer des
YamahaXT-500Klassikers.AlleTreffpunkte lie‑
gen in Südwest-Rumänien im Kreis Cams‑
SeverinunweitderE70,etwa 1400kmvonFrank‑
furt am Main entfemt.Von Montagmorgen bis
Freitagmitlag läufl das EnduRoMania-Aktiv‑
programmmitdemSammelnvonBonuspunkten.
DieAbgabeder Stempelzettel istbis Freitagum
14 Uhr ( l 8 Uhr fiir das Long-Distance-Pro‑
gramm)möglich. Freitagabendwerden die Re‑
sultate bekannt gegeben und die Siegerehrung
vorgenommen. Info: www‚enduromania.net

08.08.2008
Zweiradstanlmtisch des Roller- Motorrad‑
elubs Budenheim
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebaas“. Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jama_ha@gmx.net,
www.rollerclub-budenheim.de.vu

08.08. - 10.08.2008
25. Jahre Honda X LV in Opfertshol'en
(Schweiz)

Auch die XL 500& 600RParis Dakar limeted
Editionwird 25.Alle Freundedieser Cultbikes
sind herzlich wilkommen. Info: www‚xlv.ch

08.08. - 10.08.2008
13.Sommertret'fen in Limberg bei Cottbus
Drei Tage Bike, Rock und heiße Kurven. Frei‑
tag: Anreise ab 15 Uhr, Partynacht mit Live‑
Action... Liveband:DieTotenÄrzte (Ärzteund
Tote Hosen Cover) Samstag: 10:30 Uhr Treff
zur Motorradausfahrt, Bikerspiele, Längster
Burnout, Lautestes Bike, Pokale... Livebands:
The Jailsbreakers (AC/DCCover). Kostenloser
Zeltplatz, Frühstückskafl'ee gratis, moderate
Preise,Versorgung rund um die Uhr.
Info: www.mflimberg.de

2. Benefiz‐City-Run, in Homburg/Saar
Organisiert vom Harley-Club Homburg. Infos
unter: www‚harley-club-homburg.de/

09.08.2008
Party zum25.Geburtstagdes MC Conquer‑
ors Bad Zwischenahn in Apen/Nordloh
Zeltplätze sind vorhanden. Alle lnfonnationen
unter: WWW.MCCONQUERORS.de

09.08. - 10.08.2008
25.CustomCar undHarleyShow in Sinsheim
Pokale, Bum-Out-Show, Penthouse Models,
Fotoshooting,MobilerLeistungsprüfstand,DB‑
Messung,Tombola,Convoy‚ uvm. Infos:www.
mm»customs‚de‚ Tel. 07269/911055

10.08. - 16.08.2008
EnduRoMania,Slatina Timis in Rumänien
Info: www.enduromania.net

13.08.2008
Stammtisch des LV Rhein‐Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt 9Uhr im BaisieperHof,Baisiepen6,
42859Remscheid.NichtnurfiirClubmitglieder.
Informationenunter www.lv-rhein-ruhr.de
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14.08.-17.08.2008
Ohetal Gespann-Treffen
Weitere Infos gibt es bei Helmut Schneider,
Telefon:08554ll47l

16.08.2008
BVDM-Tourentrnphy Luxemburg-Ori
Orientierungsfahrt. Weitere Informationen
unter www.tourentrophy.de

22.08.2008
Biker und Kinder im Wiener Prater
10Uhr,Wiener Prater, 1020Wien‐Prater,Wald‑
steingartenstraße 128,Pmter‐Restaumnt „Lufi‑
burg“.DieToy-Run-Crew begleitetdie Gewin‑
nerdes „KidsCreate Bikes"-Wettbewerbesauf
ihrenTagesausflugdurchdenWiener Prater.Mo‑
torradfahrer/innen, die mit denGelbjackendie
Kidsbegleitenwollen, sindwillkommen. Info:
info@toyrunat , Telefon 0043 664 4331590

22.08. - 24.08.2008
Kawasaki Z 1000-Z 900 ”helfen in Nüst
Nach einmaligemAussetzen wollen wirs noch
malwagen.Also raufaufdenBockundabgeht‘s
an die dicke Eich nach Nüst aufs Rhöner Z‑
Treffen, Auch andere Biker sind herzlich
willkommen! Z-Freundc Rhön,www‚z-treffen‑
hessen.de,Z-Tretfen@web.deTel,06652/72759

22.08.2008
Internationales Speedwayrennen um den
5. Schildbürgerpokal in'l'eternw
Veranstalter: MC Bergring Teterow, Ort: Are‑
na am Kellerholz, Start 19.30 Uhr. Info: Tel.
03996/159692, www.bergring-teterowde und
bergring-teterow@gmx.de

23.08.2008
Toy-Run in Herzogenburg(Österreich)
Start um 10:30 Uhr und um 15: Uhr in Herzo‑
genburgamKirchenvorplatz.Amerika,eingro‑
ßerKontinent,der sichvonAlaskabisFeuerland
erstreckt, istThema derNiederösteneichischen
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Kindersommerspiele (NÖKISS) 2008. Info:
info@toyrun.atoderTelefon0043 6644331590

22.08. - 24.08.2008
34. G lllmektret'fen des MC Schwalmstadt
in Wrilingshausen
GemütlichesTreffenmitAusfahrt,Pokalen,Spie‑
len,LagerfeuerundLivemusik.FürVerpflegung,
Zeltmöglichkeiten und sanitäre Einrichtungen
ist bestens gesorgt. Info: mc-schwalmstadt.de

27.08.2008
Cluhabend des Landesverbandes Rhein‑
Ruhr im BVDM.
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Auch Nicht-Mitglieder willkommen.
infos unter www.lv-rhein-ruhrde

29.08. ‐ 31.08.2008
31. BVDM-Deutschlandfahrt
Zielen dieser tourensportlichen Veranstaltung
abseits der großen Straßen ist in diesem Jahr
Büsum. Das Fahrgebiet erstreckt sich entlang
des Nord-Ostsee‐Kanals bis zur dänischen
Grenze.ZudenHighlights imZielgebiet zählen
die Westküste Schleswig-Holsteins, St. Peter
Ording und das Wikingerdorf Haitabu,
Bei der Deutschlandfahrt kommt es nicht auf
Schnelligkeit, sondern aufdie geschickte Rou‑
tenplanung an. Zwölf Hauptkontrollen mit je
drei Nebenkontrollen bieten zahlreichen Vari‑
anten,umgenussvoll zumZiel zukommen.Ent‑
weder touristisch oder aufderJagd nachPunk‑
tenundPokalen.Weitere Informationengibtes
unter www.bvdm.de

Harley‐Days-Trel'fen in Burg
Marktplatz in Burg auf Fehmarn. Infos unter:
www.wissers‐hotelde

31.08. ‐ 06.09.2008
EnduRoMania,Vireiorova, Rumänien
Info: www.enduromania‚net
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02.09. - 07.09.2008
Harley-Dnvidson‐fiefl'en am Faaker See in
Kärnten
Info:www.europeanbikeweek‚com oder Käm‑
ten Werbung und Kärnten Verkauf GesmbH,
Casinoplatz [. A-9220 Velden; Hotline: 0043
4611/3000; info@carinthia.com

05.09. - 07.09.2008
Motorradsternfahrt mit Motorrndgottes‑
dienst in Speyer
Der Bauverein Gedächtniskirche Speyer e.V.
veranstaltet mit Unterstützung des Technik‑
Museum-Speyer ein Bikenreffen mit Motor‑
mdgottesdienst. Zeltmöglichkeiten stehen auf
dem Gelände des Technikmuseums zur Verfil‑
gung, www.gedaechtniskirehe.de. Infos unter:
guzzikom@onlinehome.de.Tel.01520-1758446

05.9.2008
Zweirndstammtiseh des Roller- Motorrad‑
cluhs Budenhelm
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebnas“. Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jama_ha@gmx.net,
www.mllerclub-budenheim.de.vu/

10.09.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheld
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder.
lnfonnationen unter www‚lv-rhein‐ruhr.de

12.09.- 14.09.2008
ACE Cafe Reunion in London (England)
Dasgrößte Bikertreffen in England.A weekend
steeped in class and style. Friday & Saturday
atAce Cafe London; Sunday at Madeira Drive
Brighton; Focusing on bikes and their riders,
whatever your style,Ace CafeReunionattracts
people from all over the world who share the
spirit of the Ace Cafe! Info: www.ace-cafe‑
london.com

68 Ballhupe mom;

13.09.2008
Sommerparty in Westhelm
MF Frankenbüfl‘el feiert zum neunten Mal in
Westheim, mit Pokalen, Lagerfeuer, Zeltpl„
usw. Die Anfahrt ist beschildert. Info gibt es
unter: www.fiankenbuefl'elde

19.09. - 21.0.9. 2008
BVDM-Gespannl’ahrerlehrgang in Schloss
Burg an der Wupper
DerGespannfaluerlehrgangrichtetsichanalle,
die noch keine oder wenig Erfahrung im Um‑
gangmitdemMotorradgespannhabenoderdie
testen wollen, ob diese besondere Art der dre‑
irädrigenFortbewegungdas Richtige für sie ist,
bevorsie viel Geld in ein Gespann investieren.
VerschiedeneGespannewerden zur Verfllgung
gestellt. EinausführlicherTheorieteil begleitet
die zahlreichen Übungen. Weitere Infoma‑
tionen gibt es bei Horst-Wemer Sassenhagen.
Telefon 02202 44171.lnfos: www‚bvdm.de

20.09. - 21.09.2008
21. OVC Motorrad-Veteranen-‘l‘rel't'en ln
Sulzbach-Rosenberg/Fichtelbrunn
ReinesMotoradveteranen-Trefi‘enfiir Zweirad‑
fans, LiveMusik,Ausfahrt,Geschicklichkeits‑
Tunier‚ Tombola, ([ ‚Preis Oldtimer), viele Po‑
kale. Im Brauerei-Gasthof Fichtelbrunn,ander
B14. info@ovc-opfde,Telefon0152 29639427

20.09.2008
BVDM-Tourentrophy Flugwaehen-Ori
Oritentierungsfahrt in der Eifel , Weitere Infor‑
mationen unter www.tourentrophy.de

Clubmeistersehaft des MC Bergn'ng
Speedway des MC Bergring. Info: Tel.
03996/159692, www.bergring-teterowde und
bergring-teterow@gmx.de

21.09. - 27.09.2008
EndukoMania‚ Borlovn, Rumänien
Info: www.enduromanianet



24.09.2008
Club-hend des Landesverbandes Rhein‑
Ruhr irn BVDM.
Treffpunkt ist ab l9 Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen,
Aueh Nicht-Mitglieder willkommen.
Infos unter www.lv-rhein-ruhrde

28.09.2008
Saisonlbschlussgottesdienst in Berge
Gottesdienst in der evangelischen Luther‑
Kirche in Berge. Info: www.acm»berge.de

04.10.2008
BVDM-Tourentrophy Abschlussfahrt
Orientierungsfahrt. Weitere Informationen
unter www,tourentrophy.de

08.10.2008
Stammtisch des LV Rhein‐Ruhr im BVDM
in Remscheid
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder.
Informationen unter www.lv‐rhein-ruhr.de

08.10. ‐ 12.10.2008
Intermot in Köln
DieinternationaleMotorradmesse.Alle Model‑
le,alleNeuheiten,Zubehör, Bekleidung,Events,
Ort: Kölnmesse. Info:www.intennot-koelnde.
Veranstaltet vom Industrieverband Motorrad.
Der BVDM bietet wie 2006 wieder ein Biker‑
campanundwird auchmiteinemeigenenStand
auf der Messe vertreten sein. Aktuelle Infos
dazu regelmäßig unter www.bvdm.de

11.10.2008
Night of the Jumps
Die IFMXF«T0ur kommt in die Kölnarena.
Infos unter: www.ifmxficom

17.10.2008
Stammtlsch des R M C Budenheim
Treffpunkt ist um 19 Uhr im ‚.Kerchebaas“.
Info: MartinHattemer,E-Mailzjama_ha@gmx.
net, www.rollerelub-budenheim.de.vu

18.10.2008
Oktoberfest des MC Night Hawks in
Estan

Schützenhalle.
Outdoor-Area.

19. bis 21. September 2008
in Schloss Burg an der Wupper

BVDM-Gespannlehrgang °_„4
c/o Horst-Werner Sassenhagen “'
Graf-Bemadotte-Straße 35
51469 Bergisch Gladbach
Telefon 02202 44171 AB

Liv e - S h 0 w,
Live Band, Ok‑
toberfestbier,
Dosenmucke,
Ab 21 Uhr. In‑
fo: me-night‑
hawks@gmx.de

25.10.2008
HalloweenPar‑
ty des MC Con‑

. querors
J. . " Halloweenparty

im Clubhaus des
MC Conquerors
Bad Zwische‑
nahn. Zeltplät‑
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ze sind vorhanden. Weitere Infos unter:
WWW.MCCONQUERORS.dC

25.10.2008
Biker-Gedenkfahrt von Köln nachAltenberg
Treffen bis 12 Uhr am Bonner Verteiler in
Köln. Kurz nach 12 Uhr startet der Korso
nach Altenberg zum Dom. Hierzu erwarten
wir wieder 4000 Motorradfahrer, Der BVDM
wird sich wieder an der Streckensicherung
beteiligen. Den beliebten Gottesdienst zum
Saisonabschluss hält Motorradpfarrer Ingolf
Schulz-Weihrauch.Weitere Infomationengibt
esunter www.aktion-blauer.de

29.101008
Clubalrend des Landesverbandes Rhein‑
Ruhr im BVDM.
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind. Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Infos unter www.lv-rhein-ruhrde

07.11.2008
Zweiradstammtiseh des Roller‐ Motorrad‑
eluhs Budenheim
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebaas". Infos bei
Martin Hattemer, E-Mail: jamafha@gmx.net,
www,rollerclub-budenheim.de.vu

08.11.2008
Höhlen‐Winterparty der FreedomRiders
MC Fürth in Weinzierlein
Jährliche Höhlen-Winterparty imWald. Einlass
ab 20 Uhr. Anfahrtsbeschreibung: Nürnberg,
Zirndorf, Wintersdorf RichtungAnsbach. Am
Ortsende vonWintersdorf links abbiegen nach
Weinzierlein. 200 Meter hinter Weinzierlein
links auf Feldweg bis zum Waldrand. Ab Ab‑
sperrungnochetwa 100MeterzumHöhlenein‑
gang. Info: Harley‚Digger.Rudi@arcor.de

12.11.2008
Stammtisch des LV Rhein-Ruhr im BVDM
in Remscheid
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Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen 6, 42859 Remscheid. Nicht nur fiir
Clubmitglieder.
Informationenunter www.lv-rhein-ruhrde

26.11.2008
Clubahend des Landesverbandes Rhein‑
Ruhr im BVDM
Treffpunkt ist ab 19Uhr das Clublokal Oster‑
wind, Hornberger Straße 61, 40882 Ratingen.
Infos unter www.lv‐rhein-ruhrde

05.12.2008
Zweiradstammtiseh des Roller- Motorrad‑
clubs Budenheim
Treffpunkt 19 Uhr „Kerchebaas“, Infos bei
Martin Hattemer, E‐Mail: jama_ha@gmx.net,
www.rollerclub-budenheim.de‚vu

10.12.2008
Welhnachtsfeler des LV Rhein‐Ruhr im
BVDM
beimStammtisch in Remscheid
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Baisieper Hof,
Baisiepen6, 42859 Remscheid.
Informationenunter www.lv-rhein-ruhrde

24.12.2008
Scoot’ around the X-mastree in Hagen
Zwischen 10und 13Uhrtreffensichwinterfes‑
te Roller- undGespannfahrer zu diesemWeih‑
nachtsevent,Gegendie Kältegibt esGlühwein,
Kaffee,Tee, Kekseetc. kostenlos(Spendenwer‑
den gerne entgegengenommen!) Hagen-Ho‑
hensyburgamParkplatzander Brückeüberden
Hengsteysee,Al , Abfahrt Hagen-Nord, Rich‑
tung Dortmund,nach 800m Parkplatz aufder
linkenSeite.Ab 10Uhr,Eintritt frei, derHidden
PowerS.C. Hagen sorgt fiir kostenlose Kekse,
Kaffee,Glühwein...Info:info@hidden-powerzde

Heiligabend-Treffam Johanniskreuz
Ab 12UhraufdemgroßenParkplatzaufJohan‑
niskreuz. Info: wwwjohanniskreuz.de



Ansprechpartner undVorsitzenderdes bundes‑
weiten Vereins ist Klaus Lonnendonker, Im
Winkel 8, 56653Wehr, Mobil0160‐969072 10,
Klaus.lonnendonker@web.de, praesident@
chbc.de, www.cbbc.de

PLZ-Bereich 1000
Sachsen:Am letzten Freitagim MonatTreff in
der Gaststätte Köhlerhütte in 01478 Weixdorf
beiDresden,Am Sportplatz 1,Tel.0351586227
oder Infos bei Christian Wachs, 01612 Leck‑
witz, Telefon 035265 56553, www.cbbc.de

PLZ-Bereich 2000
Der Engländer‐StammtischHamburgtriffi sich
jeden ersten Dienstag im Monat ab 20Uhr im
„Behr", Stellinger Weg 32a/Ecke Hellkamp.
Info:Volker Iserhoht,Telefon 040434728oder
Willi Jaschinski, Telefon 040 4908105. Infos
unter: www.cbbc‚de

Jeden ersten Donnerstag um 20 Uhr, CBBC
Stammtisch Flensburg in Tarp, „Haus an der
Treene“. Info: Arno Johannsen, ajs-johannsen
@foni.net,Telefon 04638 80898

PLZ-Bereich3000
Hameln/Detmold/Weserbergland:Jeden ersten
Freitagim Monat 18-20Uhr,Treffen im Restau‑
rant/Biergarten„Waldquelle“,Tel.0515495220,
in 31855 Aenen, zwischenAenen u. Königs‑
fi5rde. Info: M. Ahrens, Tel. 05158 2381, N.
Bridewell,Tel. 05155 951747. www.cbbc‚de

Alfeld/Leinebergland (Raum Hildesheim/
Hannover): Jeden letzten Montag im Monat
ab 19.30Uhr in 31039Wallenstedt, Gaststätte
„Zur alten Schule“, Telefon 05182 909480,
Engländerstammtisch. Info: K. Sprengel, Tel.
05182 51756. www.cbbc.de

PLZ‐Bereich4000
Jeden dritten Freitag im Monat Engländer‑
stammtisch in der Gaststätte Landhaus Vogel‑
heim, Hafenstr. 18], 45356 Essen, Tel. 0201/
341616, Info:ManfredHildebrandt,Tel, 0201/
356106oder DieterDworak,Tel.0201/352940.

Jeden zweiten Sonntag im Monat von 9 bis 13
Uhr Motorradteilemarkt und CBBC-Treffen
ziwschenKanalundEmscher in Gelsenkirchen‑
1-lorst, Wallstr. 57 bei Karl (am Kanal) Relau‑
schat.www.cbbc‚de

Wuppertal: Jeden zweiten Freitag im Monat
Engländerstammtisch im Café Hubraum in
42349 Solingen/Kohlfurt, Tel. 0212 530893.
Info: Frieder Flender,Telefon 0202 2522976.

Jedenzweiten FreitagimMonatab 19UhrTreff
in der Gaststätte Hilleringmann, Hillering42,
zwischen Unna/Billmerich und Hulzwickede.
Zu findenaus RichtungDortmund: 81 Abfahrt
Unna-West]Schwerte,RichtungSchwertenach
ca. 3,5 Kilometern rechts. Info: Helmut Sohl‑
bach,Tel. 02304 22746.

Münsterland: Jeden ersten Samstag im Monat
ab 17UhrTreffin derGaststhSmeddink,Tel.
02554917010,Munsterdamm‚48366Laer,Info:
PaulHanenberg,Tel. 025548682.www,cbbc‚de

Stammtisch linker Niederrhein: Jeden 2, Mitt‑
woch im Monatab19UhrTreffimCaféFahrläs‑
sig,Xantenerstr,74,Tel,02842470262, in 47475
Karnp-Lint'fort.UdoPatemoga,Tel.0284560364.

PLZ-Bereich5000
Eifel-Mosel-Hunsrück:Jeden 1.Donnerstagim
Monatab19Uhr im IrishPub,54516Wittlich,
Friedrichstr.1,Info:BerndEis,Tel.0657129211.
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Bonn:Jeden viertenMittwoch imMonatab 19
Uhr,Stammtisch in der Gaststätte „Ratsklause“,
Larstr. 103,53844Troisdorf-Sieglar,Tel. 02241
42765. Info:André Orbach, Tel. 02206 2662.

PLZ-Bereich6000
StammtischSaarland: vonApril bis EndeOkto‑
berjedenSonntagab IOUhr im Saarländischen
Zweiradmuseum in 66787 Wadgassen, von
November bis März im Gasthaus Glaskasten
in 66806 Ensdorf. Info bei Bernd Lessel,Tel.
0178 8181196. www.cbbc.de

Heidelberg-Karlsruhe-Landau-BadDürkheim:
Jeden ersten Montag im Monat (außer an Fei‑
ertagen) ab 19Uhr in 69181 Leimen bei Hei‑
delberg, Ortsteil St. llgen, Theodor-Heuss-Str.
39,Restaurant „Deutscher Kaiser“. Info:Ewald
Ott.Tel. 06346 928848 oder 0173 230 43 25.
ewald-ott@gmx.de

Odenwald: Wir treffen unsjeden ersten Freitag
im Monat ab 19 Uhr im Naturfreundehaus in
63263 Neu-lsenburg. Info: T. Herrman, Tel.
06251 71971. www,cbbc.de

PLZ-Bereich 7000
Südschwanwald/Schweiz/Elsassganzjährigje‑
denerstenSonntagimMonatab10UluimWirts‑
haus zur Sonne in 79664Günnenbachbei Bad
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Säckingen.Tel. 077612004. Info: Lu‑
kasEbner,Tel. 07763 3323 oder Klaus
Witzig‚Tel.0762350075.www.cbbc‚de

Karlsruhe‐Pforzheim: Jeden Sonntag
Treffengegen 11Uhrim„CaféBambi“,
Tel. 07082 7024, in 75334 Schwarm
beim Segelflugplatz. Info: Horst
Albig,Tel. 07234 1610.www.cbbc.de

Stammtisch Stauferland/Göppingen:
Treff imGasthaus ZumHohenstaufen
in 73037 Hohenstaufen‚ Info: Peter
Erlebach, Tel. 07161 506216 oder

Martin Kolb,Tel. 07171 84833. www.cbbe.de

Jeden vierten Montag CBBC-Stammtiseh bei
Michael Braun,Friesenstr.30,70435 Stuttgart.
Tel. 0711 870l165. www.cbbc.de

Jeden ersten FreitagEngländer-Stammtisch in
derGaststätte „CaféProvinz“ in Marbach/N.am
Cottaplatz. Info: Mark Bessmer, Erlenweg 6,
71672 Marbach,Tel. 07144 12410.

PLZ-Bereich 8000
Bodensee/Oberschwaben/A/CH:Jeden zweiten
Freitag im Monatab 19UhrTreffim Bikers Inn
in 88682 Salem, Bonhoelferstr. 1,Tel. 07553
6752. Info: Martin Merkel, Tel. 07542 51310.

PLZ-Bereich 9000
Franken: Jeden ersten Mittwoch im Monat
Engländerstammtisch in 90530 Röthenbach
St. Wolfgang (das ist südlich von Nürnberg)
im Gasthaus Bnmner. Info: Klaus Gerhard,
Tel. 09131 506450 oder Georg Ulherr, Te l ,
09122 74006.

Würzburg: Classic-Bike-Stammtischjeden ers‑
ten Freitag im Monat ab20.30 Uhr im Bistro
„AmSonnenstuhl“,Am Sonnenstuhl 65,97236
Randersacker. Informationen erteilt Matthias
Buchberger,Telefon und Fax 09365 890385.



Ganz herzlich gratuliert der BVDM gratuliert
allen Mitgliedern, die im Januar, Februar oder
M a n einen runden Geburtstag gefeiert haben
oder noch feiern,Wir wünschen EuchGesund‑
heit undvor allemnochviele schöne Kilometer
mit dem Motorrad. Natürlich gratulieren wir
auch allen von Herzen die in dieser Zeit einen
ganz „normalen“ Geburtstag
hatten.Alles Gute!
75Jahre: HassoKramer;70Jah‑
re: Ursula Briese, Wemer Füll‑
bier; Reiner-Peter Leucht; Ger‑
hard Kiesling; 65 Jahre: Heinz
Sauerland, BurkardGross,Heinz
Morisse, Hans-Henning Ueter,
Emil Pfeiffer; 60 Jahre: Renate
Schwane, Paul-Wemer Blöcher,
PeterGühler,GünterMirbach,Ro‑
manJupitz; 55Jahre: FranzObermaier, Ulrich
Schmidt. Udo Sardisong, Alexander Göt‑
zenberger,Peter Bücker,Erika Petsch-Bartsch,
FriedhelmKoch,KlausJubel,ManfredBender,
Klaus-DieterFohlmann;50Jahre: Peter Bem‑
mann,RalfMockenhaupt,UlrikeCohrs, Jürgen
Lindenberg,Thomas Zellner,Anita Bojkovski,
Elke Helfers‐Dälken, Wieland Pötzsch, Karin

\

Rottmann,RichardConrad, Karl HeinzStuter,
Klaus Thoren, Manfred Franz, Joachim Loh,
Jens Krimphoff, Thomas Buchleitner, Paul
Dürrbeck, Werner Pyka, Wolfgang Schmitz;
45 Jahre: Peter Lengler, Michael Härter, Ste‑
fan Hasse, Georg Kowallek, Michael Bruns,
Martin Steinbach, Thomas Brenner, Thomas

Kmm‐tilnger, Detlef Groß, Olaf
Steinbrink, DieterKramp,Guido
Wieland,UweGarben; 40Jahre:
Andre Thiehoff, Jens Bähner,
Carmen Hezel,AdamHeß,Björn
Wortmann, Jürgen Heuberger,
Frank Arthur; 35 Jahre: Hardy
Richter,Michael Keucher,Heike
Friedrich, Christian Gosch; 25
Jahre: Thomas Mantel.
Sollte jemand mit einem runden

Geburtstag in dem genannten Zeitraum hier
nicht erwähnt sein, liegt das möglicherweise
daran, dass uns EuerGeburtsdatum nicht oder
fehlerhafivorliegt. SchreibteinenBriefodereine
E-Mail an die Geschäftsstelle EM
@bvdm.de(dieAnschrift findet Ihr im Impres‑
sum), damit wir Eure Daten vervollständigen
können. II

II
66

Um unserer erfolgreicheArbeit als Interessen‑
VertretungallerdeutschenMotorradfahrermög‑
lichst effektiv gestalten und auch in Zukunfi
maßgeblichen Einfluss aufGesetzgebung und
Normierung zu haben, sind wir aufmöglichst
viele Mitglieder angewiesen. Deswegen ist es
wichtig, dass Ihr alle aktive Werbung für den
BVDM und seine Arbeit macht. Wir haben in
den 50 Jahren unserer Bestehens viel mehr
erreicht, als sich die Gründungsväter träumen

ließen.Dochwer heuteerfolgreich Lobbyarbeit
machenWill, muss dazueinen hohenAufwand
betreiben und professionell arbeiten. Um das
zu finanzieren und das auch personell leisten
zu können, brauchen wir viele Mitglieder.
Übeneugt Eure motorradfahrenden Freunde,
Arbeitskollegen und Bekannten von den Vor‑
teilen unddergutenArbeit unseremVerbandes.
Gerne stelle wir Euch Werbematerial und
Ballhupen zur Verfügung. lz
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Reise vor 50Jahren

Eswar imWinter 56/57, als bei unsderGedan‑
keaufkam,eineUrlaubsfahrtnachJugoslawien
zu machen. Wir waren jung verheiratet und
hauen wenig Geld. Zwölf Tage Tarifurlaub
standen uns zur Verfiigung, die Samstage wa‑
ren Arbeitstage, es gab noch die 48-Stunden‑
Woche. Was lagnäher, als Feiertage mit hinzu
zu nehmen, Pfingsten bot sich an.
Also Reisepässekontrollieren,Visa beantmgen,
die Jugoslawische Botschafibefandsich in Bad
Godesberg.Dortkonntenwir unsdanndieStem‑
pelabholen. DasMotorrad,eine250er Puchmit
strammen zwölf PS, wurde durchgesehen, es
warja auchunser Brot- undButterfahrzeugund
sonntagsSpaßfahxzeug. Übrigensunsereinziger
fahrbarer Unlersatz,denwir unsnurmitbeider‑
seitigem finanziellen Einsatz leisten konnten.
Pfingsten kam (am Samstag wurde gearbei‑
tet). Das Motorrad war gepackt: Hei-Ha-Zelt,
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sauschwer und genauso teuer, Luflmatratzen
auch schwer, in Ermangelung von Schlafsäk‑
ken hatten wir Wolldecken, es war ja noch
die Vorzeit der Leichtigkeit. Benzinkocher,
Töpfe, Teller, Tassen, schließlich waren wir
Selbstversorger (aus finanziellenGründen),Die
Tassen waren sehr vorsichtig zuhandhaben,mit
heißemGetränk gefüllt,nahmeine rundeTasse
schnell alle Formen an.
Werkzeug,Flickzeug,Luflpumpewaren immer
dabei, dazu noch gebräuchliche Muttern und
Draht.Denn:Weißder BauerkeinenRat,nimmt
er Draht! Aufden Tankmcksack (einedlesTeil
von Bütow)kamnochein Beutelmit vier Litern
Motoröl (die Puch hat Getrenntschmierung),
schlanke, hohe Dosen gab es früher. Die Ma‑
chine war also gut beladen. So super Koffer
oder Packtaschen waren auch Fehlanzeige,
Kollegen,die Sattler waren, hatten uns Leder‑

taschen gefertigt.
Der Gepäckträger
war Marke Eigen‑
bau. Voll beladen
gingesamPfingst‑
sonntag los, natür‑
lich über die Au‑
tobahn, denn wir
wollten ja schnell
ankommen.
Irgendwann stand
dann ein Fahrer‑
wechsel an. Meine
Ingehatja schließ‑
l ich auch einen
Führerschein,Aber
mit dem schweren
Gepäck und den
irrenPS nunja,
nach dem kleinen
Wheelie war auch



das geklärt und ichdurfie wieder anden Lenker.
Bis München ging alles glatt, dann rutschte
ab und zu die Kupplung, Also fuhr ich auf
den Standstreifen. stellte die Maschine gegen
die Fahrtrichtung, dann sieht man besser, wer
einen umfahren Will. Tatsächlich ließ sich von
der sicheren Seite besser arbeiten, denn links
befand sich der Deckel der Kupplung. Nach‑
dem dieser entfemt war, zeigte sich, dass der
Kupplungskorb aufgebogen w a r , Meine Frau
Inge hatte die Idee, besagten Korb mit Draht
zusammenzuziehen, was auch klappte. Zwi‑
schenzeillich hattenwir nocheine Polizeistreife
zu Besuch, die uns ermahnte, achtsam zu sein
unddannweiterfuhr‚ Auch wir konnten unsere

Fahrt fortsetzen, be‑
schlossen aber, erst
einmal Freilassing
anzusteuern, denn
dort saß damals
das deutsche Puch‑
Werk. Der Kupp‑
lungskorb war zum
Teil eingerissen,
und w i r standen
erst amAnfang un‑
serer Reise. Nach
den Feiertagen ha‑
ben wir/das Werk
aufgesucht und
uns wurde prompt
geholfen und eine
neue Kupplung mit
verstärktem Korb
eingebaut. DieWar‑
tezeit haben wir
mit Schwimmen
im braunen Wasser
des Moorbades und
einem Besuch in
Salzburg verbracht,
Am Mittwoch ging
esdannweiter. Über
den Wurzenpass.

das war ein Erlebnis, unser motorisierter
Bergsteiger war hier Zuhause. Die erstaunten
Gesichter der jugoslawischen Grenzer sehe
ich heute noch vor mir.Wir fuhren weiter nach
Ljubljana, dort war unsere erste Station auf
einem Campingplatz.
Zum Tanken ist noch zu berichten, dass wir
eineTankstellenkarte vomADAC dabei hatten.
die wir auch rege benutzt haben.Grundsätzlich
wurde jede Tanke aufder Strecke angefahren,
denn der Bestand war reichlich verstreut. Die
tollste Tankstelle bestand aus einer Ansamm‑
lung von Fässern, die teilweise unter einem
Blechdach lagen. Der Tankwart hat dann mit
einer Handpumpe unser Motorrad aufgetankt.
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Es hat uns auch gar nicht geschadet, dass er
dabei rauchte.
Von Ljubljana ging esweiter RichtungRijcka.
AufdemWegdunhin habenwir nochdie Grot‑
ten von Postoina besichtigt, damals fuhr eine
Bahndurchdie riesigeHöhle, Bei Rijekawurde
wieder Station gemacht.Von daauswollten wir

< ‘
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nachZadar. Dochbei Serj war Schlussmit nor‑
malenStraßen,die ,Jadranska Magistrale“gab
esnoch nicht, esgab keine Küstenstraße. eine
Fahrt durch das Velebil-Gehirge war angesagt:
Eine Schillerstraße, von der die heutigen En‑
durofahrer träumen. Rechts und linksder „Stra‑
ße“wuchs nur kargesGestrüpp im hellen Karsl.

Aber Straßenwärter gab es,
sie grüßten uns freundlich.
Sie füllten die reichlich
vorhandenen Löcher in der
Straßemitdemauf.was sich
anbot: Grasbüschel. feines
Gestein und Sand. letzterer
gefiel uns nicht sogut. Ein‑
mal unterwegs. haben wir
noch einen Abstecher zu
den Plitvicer-Seengemacht,
damals noch ohne Eintritt.
Aber das Gebiet war so
groß, man brauchte einen
ganzen Tag dafiir.
Oft standen auch Kinder
mit ausgestreckten Händen



am Wegesrand und riefen irgendwas. Als wir
anhielten und Bonbonsanboten, lehntensie die
abundwollten Zigaretten. Das fanden wir nicht
sodoll. Irgendwannunterwegs habenwir einen
Roller mit Hamburger Kennzeichen mit zwei
PersonenundreichlichGepäcküberholt,dersich
mehr oder weniger schwimmend fortbewegte.
Er hatte Mühe, in der Spur zu bleiben. Unse‑
rePuchhatte ichextra fiirdieseFahrtmitStollen‑

Reise
sten Mal in unserem LebenSeegurkengesehen.
Sie sahen etwas sonderbar aus, fast wie Aus‑
scheidungen eines riesigen Wesens. Das Ein‑
kaufen war auch eine Sache für sich, in einem
kleinen Laden gab essogar Kaffee, aber grün,
also ungeröstet! Eine freundliche Einheimische
bedeutete Inge, sie möge mit ihr kommen, sie
helfe. In ihrerKüchehat sie den Herdnochmal
mit Holzgefüttert, dann ein paar Ringeaus der

reifenbestückt. In Zadar aufdcmCampingplatz
trafen wir unswieder. Wir hatten unser„Hotel“
schon aufgebaut, als sre abgekämpft und voller
Bewunderung für uns, eintrudelten.
Erwähnenswert war noch, dass oft Kinder
kleineSchildkröten, aneinem Bein festhaltend,
zum Kauf anboten. Uns haben die Tierchen
Leid getan.
Daunser Zeltplatz naheamWasser lag,gab es
Gelegenheit zum Baden.Dorthabenwir zumer‑

Feuerstelle genommen und dort das Röstgerät
eingesetzt. Essahetwa auswie eine tiefe Pfanne
mit einem Drehflügel, der von Hand gedreht
wurde. Die grünen Bohnen kamen hinein,
etwas Zucker dazu und los ging‘s. Nachdem
der richtige Röstgrad erreicht war, mussten
die Bohnen abkühlen, dann wurde gemahlen.
Zwischendurch wurde Inge gefragt: „Frau,
Nylonstrümpfe? (Was sollten wir auf dem
Moped damit) Nähnadeln? (Hatten wir nur für

Ballhupe 1/2008



’ \ Ballhupe „max

den Eigenbedarfdabei) und jede Menge Wei‑
tere Fragen. Nur mit lnges steifen Unterrock‚
ein Muss unter weiten Röcken, konnte wir sie
glücklich machen. Später r ief sie dann noch
über den Zaun. Die liebe Frau hatte kleine Fi‑
scheaufdemGrill (imotl'enen Feuer)gebraten
und reichte uns eine Kostprobe.
Zadar ist ein schönes Städtchen. aber leider
konnten wir uns längst nicht alle Sehenswür‑
digkeiten ansehen. Beeindruckt waren wir von
der uralten Kirche,deren hohesGewölbe ohne
jedes Gebälk gebaut war. Durch die Straßen
gingen Frauen. die ihre Lasten auf dem Kopf
trugen.
Aber unsere Zeit lief‚ wir wollten weiter nach
Split, doch davor lag noch Sibenik. Wo jetzt



Brückensind.war damals
nur Wasser, mir mussten
alsomiteiner Fähreüber‑
setzen, In Split angekom‑
men, haben wir auf dem
Zeltplatz (allzu viele gab
esja nicht)unsereRoller‑
fahrer wieder getroffen.
Gemeinsam sind wir mit
dem Schiffvon Split zur
Insel Hvar gefahren und
haben einen Abstecher
nach Trogir. einem inter‑
essanten altenStädtchen,
gemacht. Nachdem wir
uns noch die Ausgrabun»
gen bei Sohn angesehen
hatten, ging unsere Fahrt
weiter. ander Küste ent‑
lang und wie gewohnt.
viel Natur unter den Rä‑
dem.
Über Metkoviee fuhren
wir RichtungMostar.Na‑
hederBuna-Quelleschlu‑
genwir unserZelt auf. Da
es kaum reguläre Zelt‑
plätze gab, haben wir an
SportplätzenGaststätten
oder wo eseben möglich
war, gezeltet. Diesmal
übernachtetenwir bei ei‑
nemkleinenGasthausauf
einer Wiese unter einer
riesigenLinde.Dashalbe
Dorfmusste andiesemTag unbedingt Linden‑
blüten pflücken. An dem noch jungen Fluss
befand sich ein Wasserschöpfrad mit einer
Holzrinne, die zum Gasthaus führte.
Unseren Durst löschten wir in der Regel mit
„LemonNatur",Zitronensafimit etwas Zucker
undWasser, soauch hier. In unseremGasthaus
versicherte man uns, es sei „dobre Water“,
frisch vom Bach, Zwar lag nahe des Zeltes

‐&

ein totes Huhn in der Uferböschung, aber das
Wasser war „debre“ (gut).
DerMasten‐Besuch bedeutetedann einEintau‑
ehen in eine andere Welt. Im „Türkenviertel“
gab eskleineWerkstätten, nicht größer als eine
Garage,wo mandenHandwerkembeimKupfer‑
treiben zusehen konnte. Unterden gesehiekten
HändenentstandenTeller, Krüge,Vasen,kunst‑
voll verziert mitMotiven der Stadt. Wir haben
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Das obere B i ld enlstand bei
einem Abs-lecker aufdie Ins-el
k u i : Ungewohmer Anblick:
In Zadar Iranxpurierlen die
Frauen ihre Ein/\ " {fi} aufdem
Kopf (Futur: Kemer}

ein kleines Mocca-Service er‑
standen. EineganzeWeile mus‑
sten wir feilschen, bis es uns
gehörte.Allerdings würden sei‑
ne sechs Kinder nun hungern.
meinteder Händler, Beeindruk‑
kend war auch die alte Tür‑
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kenbrüeke über die Nevetva.
Ein tolles Fotomotiv.Jetzt s n‑
den wir darauf. Später war sie
in dem Film „Die Brücke“ mit
BernhardWicki der„Hauptdar‑
Steller“. Lustig fanden wir die
Pumphnsen der Frauen, sie sa‑
hen aus weil lange, weiter Rö‑
cke.dieamSaumbisauf Durch‑
stiege Für die Füße zugenäht
wa r en , Eine tolleWelt.Aber ge‑
nug geschaut. wir wollten wei‑
ter, der Urlaub war kurz. aber
Sarajevomusstenochsein. Dort
angekommen.habenwir unsein
wenig umgesehen. Auch hier
gab eswieder die Handwerker
und einen großen Basar. Der
Ort war aberwesentlich größer
als Mostar: VieleMoscheensah
man da, eine prächtiger als die
andere.Aber keine Kirche! Be‑
merkenswert wa r, dass wir
überall unser bepacktes Motor‑
rad stehenlassen konnten,auch
hier. Oh das heute noch so ist“!
Weiter ging unsere Fahrt nach
Slovenski Brod‚dnnwolltenwir



aufden „Autoput“, Unterwegs sahen wir viele
Frauen,diebeimSchafehüten aus einem Knub‑
belRohwolle.den sie unter denAnn klemmten,
einenFadenzwirbelten.AuchStrümpfestricken
fand an der Straße statt.
Aufdem „Autoput“, eine Landstraßemit zwei
Fahrspuren,etwa Kreisstraßen-Niveau,beweg‑
tesichalles,was Räderhat.Wir kamenanBrü‑
ckenvorbei,aufdenenSchilderdas Fotografie‑
renverboten. Zusätzlich war dort nocheineArt
Polizist, einAufpasser in Uniform,postiert,
AufdemWegnachZagreb machte unservierter
Gangschlapp,aberwir hattenja nochdrei! Der
Loiblpasserschien uns nunzu riskant,deshalb
beschlossen wir, über Maribor nach Graz zu
fahren. Dort befand sich ja das Stammwerk
von Puch. Für diese Strecke reichten dann die
drei Gänge aus.
Im Werk wurden wir sehr freundlich und mit
Erstaunen empfangen, mittlerweile hatte die
Puchmehrals [00 .000KilometeraufdemTacho.

Unser Zelt durften wir auf einer Wiese am
Werk aufstellen und auch die Sanitäranlagen
des Werks benutzen, Sogar die Werksverpfle‑
gung konnten wir genießen. Unser Motorrad
bekameine neueGehäusehälftemit Lagernund
Gangrad,denn ein Lagerhatte sich imGehäuse
durchgedrückt.Naja,zwölf PSsind schoneine
Menge Holz!
Eine exklusive Werksbesichtigung wurde uns
auch noch geboten. Es war ein wunderbarer
Urlaubsabschluss. Die Naturstraßen lagen
hinter uns, dank unseres Schutzbriefes war die
Reparatur des Getriebes finanziell gesichert.
und die Autobahn brachte uns flott Richtung
Heimat. Statt höchstens Tempo 60 war jetzt
Vollgas angesagt, sagenhafte 100 km/h.
Es war ein toller Urlaub mit Abenteuern satt,
das alles ohne lntemetplanung und Naviga‑
tionsgerät. 50 Jahre ist das jetzt her und wir
sind leider auch 50Jahre älter.
Inge undArnold Keuser
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Politik

Der Generalanwalt beim Europäischen
Gerichtshof, Yves Bot, hat erklärt, dass
deutsche Behörden den sogenannten Füh‑
rerschein-Tourismus unterbinden können.
„Ich begrüße sehr, dass der Generalanwalt
beim EuGH (Europäischer Gerichtshof,
Anm. d. Redaktion) die deutsche Position
unterstützt“, sagte Bundesverkehrsminister
Wolfgang Tiefensee heute in Berlin. „Es
ist nicht hinnehmbar, dass sich Personen,
denenwegenAlkohol- undDrogendelikten
im Verkehr die Fahrerlaubnis entzogen
wurde, im benachbartenEU-Auslandeinen
Führerschein beschaffen. Ich habe mich
auch bei der EU-Kommission vehement
dafür eingesetzt, diese Praxis so schnell
wie möglich zu unterbinden.“ Mehrere
deutsche Verwaltungsgerichte haben be‑
reits entschieden, dass ein zu Unrecht im
Ausland ausgestellter Führerscheinwieder
abgegeben werden muss , Das ist dann der
Fall, wenn er trotz eines fehlenden Dau‑
erwohnsitzes oder nicht überwundener
Alkohol- oderDrogenproblemeausgestellt
wurde. Nach Ansicht des Generalanwalts
des EuGH findet die gegenseitige Auer»
kennung von EU-Führerscheinendort ihre
Grenze, wo die gesundheitliche Eignung
zum Führen eines Krafifahrzeuges nicht
nachgewiesen ist unddamit die Sicherheit

Redaktionsschluss
für dieAusgabe

2/2008;istder 3.Ma i
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der Teilnehmer amStraßenverkehr gefähr‑
det wi rd , Minister Tiefensee: „Ich hoffe,
dass sich der EuGH unserer Auffassung
endgültig anschließen wird. Nur so kann
effektiv verhindert werden,dass sichnach‑
weislich ungeeignete Personen durch den
unrechtmäßigen Erwerb eines ausländi‑
schen EU-Führerscheins ans Steuer setzen
und damit eine Gefahr für die Verkehrssi»
cherheit darstellen.“ Ein abschließendes
Urteildes EuropäischenGerichtshofswird
in einigen Monaten erwartet.
Pressemitteilungdes Bundesminis‑
teriums für Verkehr vom 15.Februar
2008

HabtI h rAnregungen, Kritik
oderLob?SeidI h randerer

. Meinung?Dannschreibtmir ‘
« doch einfacheinenLeser- ,
brief.“ Zuschriftenbitteandie ,
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E-Mailan ballhupe@bvdm. ‚
de. Ichfreuemich überjede ,
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